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1. Annahme und Vermittlung folgender Geldspenden wurde beschlossen:

Vorwort

32

Spender
Verwendungs-

zweck

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

in dieser Ausgabe möchte ich Sie über 
den Stand der Planungen zur neuen 
Grundschule Neukirchen informieren 
und versuchen Ihnen die Komplexität der 
Maßnahme näher zu bringen, damit Sie 
ein Stück weit nachvollziehen können, 
warum es gefühlt so lange dauert. 

In der letzten Gemeinderatssitzung 
haben wir die erste Änderung zum B-
Plan „Neue Grundschule Neukirchen“ 
angeschoben. Da es sich an dem 
angedachten Grundstück um Außen-
bereich handelt, kann nur mittels eines 
Bebauungsplanes Baurecht hergestellt 
werden.  Um die Schule überhaupt 
bauen zu können, ist die Errichtung eines 
Kreisverkehres an der Kreuzung Stollber-
ger Straße zum Gewerbegebiet sowie die 
Anbindung und der Ausbau der ehema-
ligen Forststraße notwendig. Im Zuge 
dieser Verkehrsplanung gab es Bedenken 

durch das Landesamt für Straßenbau 
und Verkehr sowie dem Landratsamt 
Erzgebirgskreis zu Bushaltestellen-
situation in diesem Bereich. Nach 
mehreren Beratungen mit den beiden 
Behörden haben wir gemeinsam ent-
schieden die beiden Bushaltestellen an 
der Stollberger Straße aufzulösen und 
stattdessen unweit der dann ehemaligen 
Haltestellen und in der Nähe der 
Grundschule eine zentrale Haltestellen-
situation für alle Fahrtrichtungen zu 
schaffen. Somit wird es für die Schüler 
möglich sein den Bus zu benutzen ohne 
vorher die stark befahrene Stollberger 
Straße überqueren zu müssen. Die neu zu 
errichtende Haltestelle liegt zwangsläufig 
jedoch im Geltungsbereich des B-Planes 
der Grundschule. Deshalb muss dieser 
angepasst werden (siehe S. 3).
Generell sind die drei Bauvorhaben durch 
ihre räumliche Nähe sehr eng mitein-
ander verbunden und bedingen sich 
gegenseitig. Ohne Verlegung der Halte-
stellen, funktioniert der Kreisverkehr 
nicht. Ohne Kreisverkehr gibt es keine 
Erschließung für die Grundschule. 

Dies stellt uns vor die große Aufgabe alle 
drei Vorhaben aufeinander abzustimmen 
und gleichzeitig für drei verschiedene 
Fördermittelprogramme kompatibel zu 
machen. Hinzu kommt, dass auf Grund 

der zu erwartenden Investitionssumme 
des Schulkomplexes eine europaweite 
Ausschreibung der Planungsleistung 
notwendig wird. Dies erfolgt in ver-
schiedenen Losen für die verschiedenen 
Teilbereiche der Planung. Eine europa-
weite Ausschreibung ist ein zweistufiges 
Verfahren, bei dem sich im ersten Schritt 
Büros bei uns um die Planung bewerben 
können und wir anhand von Eignungs-
kriterien eine Handvoll für eine konkrete 
Angebotserstellung auswählen können. 
Danach werden diese ausgewählten 
Büros uns einen Lösungsvorschlag für die 
Umsetzung der Baumaßnahme vorlegen 
und wir werden dem Büro mit dem 
besten Lösungsansatz und ein paar 
weiteren Zuschlagskriterien den Auftrag 
zu Planung vergeben. Dieses Verfahren 
wird sich bis Anfang des Jahres 2020 
hinziehen, da einige Fristen zu beachten 
sind.

Sie sehen, dass wir nicht untätig sind, 
sondern mit viel Anstrengung und Akribie 
an der Umsetzung dieses Vorhabens 
arbeiten. 

Sollten Sie Fragen zu unserer Gemeinde 
haben, freue ich mich auf Ihre Nachricht. 

Ihr Bürgermeister
Sascha Thamm

Kita AdorfFörderverein FFW Adorf

Geldspende
Betrag in €

200,00 €

amtlicher Teil

gespendet am

09.10.2019

Günter Tillon,
Neukirchen

Spende
Lichterdorf100,00 € 11.10.2019

Helgard und Siegfried Uhlig,
Neukirchen

100,00 € 17.10.2019

2. Beschlossen wurde die in der Investi-
tionsplanung 2019 frei zu Verfügung 
stehenden Finanzmittel des Breitband-
ausbaus (ca. 2.400.00 €) für den 
Grundstücksankauf „Neue Grundschule 
Neukirchen“ (462.000 €) einschl. 
Nebenkosten zu verwenden.

3. Die Gemeinde ist Eigentümer des an 
das Gewerbegebiet angrenzenden 
Flurstückes 615/12. Dieses wird im 
Betriebsplan der Fa. WMB als Berg-
werkseigentum geführt. Da die Berg-
werkstätigkeit abgeschlossen ist, bereitet 
die Firma bis zum Herbst den Abschluss-
betriebsplan vor. Dann kann die Aufhe-
bung der Bergbaurechte beantragt und 
das Grundstück in Bauland umgewandelt 

werden. Daher wurde die Vergabe der 
Ingenieurleistungen für die 9. Änderung 
des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet 
Süd-West“ an die Firma Bauer Tief-
bauplanung zum Angebotspreis in Höhe 
von 38.47,58 € beschlossen. Der Betrag 
ist im Haushaltsplan 2020 einzustellen.

4. Der Gemeinderat beschloss die 1. 
Änderung des Bebauungsplanes „Neue 
Grundschule Neukirchen“. Folgende 
Änderungen sind Hauptbestandteil der 
Planung:

- Anpassung im Bereich der öffent-
lichen Grünfläche

- Anpassung der grünordnerischen 
Festsetzungen

- Anpassung der öffentlichen Straßen-
verkehrsflächen (angepasste nach-
richtliche Übernahme zur Bushalte-

 stelle, Parkplatz und Fußweg)

- Anpassung der Flächen für Gemein-
bedarf und Baugrenzen

- Überarbeitung Thematik Entsorgung 
von Regenwasser

Das Verfahren soll im zweistufigen 
Verfahren nach BauGB durch das 
Ingenieurbüro Bauer Tiefbauplanung 
GmbH durchgeführt werden.

5. Die Vergabe der Bauleistungen, Los 1, 
zur Sanierung der Sanitäranlagen in der 
Turnhalle an der Schule Adorf erfolgte an 
die Fa. Krause & Co. GmbH Neukirchen 
zum Preis von 26.250,81 € einschließ-
lich Mehrwertsteuer. Die Arbeiten sind im 
Oktober  zu beg innen und b is  
22.11.2019 abzuschließen.

6. Die Vergabe der Leistungen Heizung/ 
Sanitär, Los 5, im Bereich der Umkleide-
räume und WC in der Turnhalle an der 
Schule Adorf erfolgte an die Fa. Glückauf 
eG Oelsnitz zum Preis von 26.389,94 € 
einschließlich Mehrwertsteuer. Die 
Arbeiten sind im Oktober zu beginnen 
und bis 22.11.2019 abzuschließen.

Spende
Lichterdorf

Fortsetzung S. 4

neue, zentrale Bushaltestelle
für alle Linien

Stollberger Straße

Forsts
traße

N
eukirchen

Stollberg

neuer Kreisverkehr

Planungsentwurf für die neue Haltestellenlösung an der zukünftigen Grundschule Neukirchen
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Fortsetzung von S. 3
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7. Gebilligt wurde der Vorentwurf des 
Bebauungsplanes „Gruuna Schule Neu-
kirchen“ mit Begründung und Bestands- 
und Konfliktanalyse zum Grünordnungs-
plan in der Fassung vom 09.10.2019 
sowie die öffentlich Auslegung in der Zeit 
vom 21.11.2019 bis 21.12.2019 und 
die Beteiligung der Träger öffentlicher 
Belange.

8. Einvernehmen wurde zu folgenden 
Bauanträgen erzielt:

- Errichtung eines Einfamilienhauses 
mit Tiefgarage und  Solaranlage
Hauptstraße 152,  Fl. Nr. 308

- Errichtung eines Einfamilienhauses
mit Stellplätzen
Mittelweg, Fl. Nr. 36/33, Parz. 5
Antrag auf Befreiung von  den Festset-
zungen des Vorhaben- und Erschlie-
ßungsplanes „An der alten Ziegelei“:

• Dachneigung 25° statt 40 – 45°

• Walmdach statt Satteldach

• Dachfarbe anthrazit statt rot oder 
braun

• Überschreitung der Baugrenzen

• Geänderte Firstrichtung und Anzahl
Vollgeschosse

- Errichtung eines Einfamilienhauses 
mit 2 Garagen und Carport
Mittelweg, Fl. Nr. 36/20, Parz. 9
Antrag auf Befreiung von den Fest-
setzungen des Vorhaben- und Er-
schließungsplanes „An der alten 
Ziegelei“:

•Dachneigung 10° statt 40 – 45°

•Pultdach statt Satteldach

•2 Geschosse statt II + D

•Höhenmäßige Einordnung 
überschritten um 0,5 m

Aus der Sitzung des Ort-
schaftsrates vom 14.10.19

Als Termin für die nächste Sitzung wird 
Montag, der  festgelegt.

Bernd Bochmann
Ortsvorsteher

02.12.2019

•Überschreitung der Baugrenzen

- Antrag auf Befreiung von den Fest-
setzungen des B-Planes „An der 
Forststraße“
Am Krehergrund 9, Fl. Nr. 694/31 
und 694/51
Errichtung einer Garage außerhalb 
der festgesetzten Baugrenze

9. Zugestimmt wurde dem Fällantrag für 
3 Rotbuchen, Jahnstraße 11.

Die nächste Sitzung des Gemeinderates 
findet am Mittwoch, , 
um 19:00 Uhr im Zi. 10 des Rathauses 
statt.

Sascha Thamm
Bürgermeister

den 27.11.2019

Neuer Ortschaftsrat im Ortsteil Adorf

Liebe Adorferinnen und Adorfer.

Seit der Kommunalwahl vom 26. Mai 
2019 und unserer Verpflichtung am 9. 
September durch unseren Bürgermeister, 
gibt es einen neuen Ortschaftrat für 
Adorf.

Ich wurde am gleichen Tag zum 
Ortsvorsteher gewählt und Herr Wolfgang 
Nowack zu meinem Stellvertreter. Bernd 
Walther, Rico Bochmann sowie Jens 
Heino Beckert vervollständigen den Rat 
der nun die nächsten fünf Jahre Ihr 
Ansprechpartner sein wird.

Die zwei Letzgenannten sind neu im 
Ortschaftsrat. Alle anderen Personen 
sind teils schon über 10 Jahre Mitglied in 
diesem Gremium.
Was aber alle eint: Sie sind mit Leib und 
Seele Adorfer. Dieses schließt aber nicht 
aus, dass wir uns aber genauso auch für 
unsere gesamte Gemeinde Neukirchen 
verpflichtet fühlen.

In der Vergangenheit stellte uns diese 
Verpflichtung manchmal auf eine harte 
Probe, denn es wurde oftmals von Seiten 
der Verwaltung vergessen, dass zwei 
Ortschaften zusammen die Gemeinde 
Neukirchen bilden. Erst mit etwas 
lauterem Nachdruck konnten für unseren 
Ort Verbesserungen erreicht werden.
In den letzten 4 Jahren hat sich die 
Zusammenarbeit der beiden Ortsteile 
wesentlich verbessert und darüber sind 
wir sehr froh.

Das bedeutet aber nicht, dass wir mit 
allem zufrieden sind. Es gibt genug Dinge 
zu verbessern. Aber es dauert ganz 
einfach seine Zeit und das liegt oftmals 
nicht an unserer Gemeinde.

Deshalb sind wir froh endlich die 
Jahnsdorfer Straße ausbauen zu können. 
Rund 1,3 Millionen Euro werden ab 
Frühjahr hier verbaut werden. Mit einer 
Straße auf Normbreite und einen von der 
Straße getrennten kombinierten Geh- 
und Radweg. Rund zehn Jahre haben wir 
dafür gekämpft. Eine lange Zeit.

Ebenfalls ab Frühjahr beginnt endlich der 
Breitbandausbau. Viele warten sehn-
süchtig darauf. Von den über 4 Millionen 
Baukosten fliesen rund 90 Prozent 
hierbei nach Adorf.
Nachteil dieser Baumaßnahme wird aber 
auch eine Vollsperrung der Adorfer 
Hauptstraße sein die leider nicht zu 
umgehen ist. Aber dazu zu gegebener 
Zeit mehr.

Zwei, sagen wir mal, Großprojekte 
werfen ihre Schatten vorraus. Wobei 
Schatten nicht ganz der richtige Begriff 
ist. Es sind dies die Wohnanlage 
„Sonnenloft“ auf der Theodor-Körner-
Straße. Dort wird eine uns altbekannte 
Fabrik der sächsischen Industriekultur in 
eine Wohnanlage umgebaut sowie die 
Gruuna Schule hinter bzw. neben 
unserem Birkenwaldstadion.
Beide Projekte werden das Gesicht von 
Adorf nachhaltig verändern.

Es gibt aber auch in Zukunft für uns noch 
ein paar Dinge die uns auf der Seele 
liegen. Hier nur zwei Probleme.

Einerseits der schlechte Zustand der 
Klaffenbacher Straße. Fahren sie da mal 
mit einen kleinen Auto. Ihnen kommt das 
Essen vom Vortag hoch.

Anderseits die ungenügende Situation 
der Gehwege. Besonders, in Richtung 
Burkhardsdorf gesehen, vor der Gast-
stätte „Zur Schmiede“ linkseitig, nach 
der Kirchgasse rechtseitig sowie an der 
ehemaligen Schirmfabrik in Höhe 
Motoshop Oehler. Hochproblematische 
Zonen die so einfach nicht zu beseitigen 
sind. Hier können wir nur immer wieder 
an alle Straßenverkehrsteilnehmer appel-
lieren rücksichtsvoll mit den Fußgängern 
umzugehen. Daß dies oftmals ein 
Wunschtraum ist wird schon manch 
Adorfer beim Spaziergang durch unseren 
Ort bemerkt haben. Manchen Kraftfah-

rern ist  nicht mehr zu helfen. Das betrifft 
auch die Geschwindigkeit mit der durch 
unseren Ort gerast wird. Blos weg aus 
diesem Ort denken sich vielleicht einige.
Dabei ist doch unser Ort ganz schön 
liebenswert.

Es gibt aber auch paar Ecken die nicht so 
recht ins Bild passen. Leider sind uns 
hier die Hände gebunden. Dabei ist es 
gar nicht so schwer Ordnung zu schaffen. 
Nicht mal viel Geld wird gebraucht. Man 
braucht dazu etwas Zeit, zwei Hände 
oder paar mehr durch Freunde sowie 
Lust, Liebe und Einfühlungsvermögen für 
die Umgebung. Dann wird's schon.

Noch ein Wort zu unseren Schulbäumen. 
Leider waren sie so sehr krank im 
Wurzelwerk und Stamm, dass uns nichts 
weiter übrig blieb diese Rotdornbäume 
zu fällen.

Auch die Einfriedungsmauer zur Schule 
ist nicht mehr erhaltenswert und stellt 
eine Gefahr für die Hortkinder dar. Wir 
sind aber mit der Gemeindeverwaltung 
im Gespräch, um die historische Ansicht 
unserers ehemaligen Schulgebäudes 
wieder herzustellen.

Das soll es erstmal gewesen sein. Wir 
treffen uns sicherlich irgendwann mal in 
unserem Ort oder zu unserer nächsten 
Sitzung des Ortschaftsrates in der 
Gaststätte „Zur Schmiede“ am 2. 
Dezember 2019, 19:00 Uhr. Sie sind 
dazu herzlich eingeladen.

Dann ist schon bald wieder Weihnach-
ten. Die Zeit rennt und wir müssen 
mitrennen. Ob wir wollen oder nicht.

Bleiben Sie neugierig für unseren Ort.

Ihr Ortsvorsteher
Bernd Bochmann

Öffentliche Bekanntmachung

Öffentliche Auslegung des Vorentwurfs des Bebauungsplanes „Gruuna Schule Neukirchen“ in der Gemeinde Neukirchen gemäß 
§ 3 Abs. 1 BauGB zur Beteiligung der Öffentlichkeit

Der Gemeinderat der Gemeinde Neukirchen hat in seiner Sitzung am 24.10.2019 den Vorentwurf des Bebauungsplanes „Gruuna 
Schule Neukirchen“ in der Fassung vom 09.10.2019 mit Begründung und Bestands- und Konfliktanalyse zum Grünordnungsplan 
gebilligt und gemäß § 3 Abs. 1 BauGB die öffentliche Auslegung beschlossen.

In der Zeit vom 21.11.2019 – 21.12.2019 wird der Vorentwurf des Bebauungsplanes „Gruuna Schule Neukirchen“ in der Fassung 
vom 09.10.2019 mit Begründung und Bestands- und Konfliktanalyse zum Grünordnungsplan in der Gemeindeverwaltung 
Neukirchen Hauptstraße 77, Zimmer 10 zu jedermanns Einsicht zu den Dienstzeiten

Montag 07:00 - 12:00 und 13:00 - 15:00 Uhr
Dienstag 07:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch 07.00 - 12:00 und 13:00 - 15.00 Uhr
Donnerstag  07:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag 07:00 - 13:00 Uhr

öffentlich ausgelegt.

Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und die auszulegenden Unterlagen werden zusätzlich nach § 4a Absatz 4 Satz 1 
BauGB ins Internet eingestellt:

 -> Rathaus -> Bürgerservice -> Satzungen
sowie über ein Zentrales Internetportal des Landes zugänglich gemacht:

Während der Auslegungsfrist können alle an der Planung Interessierten die Planunterlagen zum Vorentwurf des Bebauungsplanes 
„Gruuna Schule Neukirchen“ einsehen sowie Stellungnahmen hierzu schriftlich oder während der Dienstzeiten zur Niederschrift 
abgeben. Die Mitteilung kann auch elektronisch an  übermittelt werden.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung der Satzung des Bebauungsplanes „Gruuna 
Schule Neukirchen“ gemäß § 4a Abs. 6 BauGB unberücksichtigt bleiben. 

Neukirchen, den 30.10.2019

Sascha Thamm
Bürgermeister

www.neukirchen-erzgebirge.de

www.bauleitplanung.sachsen.de

C.Lieberwirth@neukirchen-erzgebirge.de

Der neu gewählte Ortsvorsteher Bernd Bochmann
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7. Gebilligt wurde der Vorentwurf des 
Bebauungsplanes „Gruuna Schule Neu-
kirchen“ mit Begründung und Bestands- 
und Konfliktanalyse zum Grünordnungs-
plan in der Fassung vom 09.10.2019 
sowie die öffentlich Auslegung in der Zeit 
vom 21.11.2019 bis 21.12.2019 und 
die Beteiligung der Träger öffentlicher 
Belange.

8. Einvernehmen wurde zu folgenden 
Bauanträgen erzielt:

- Errichtung eines Einfamilienhauses 
mit Tiefgarage und  Solaranlage
Hauptstraße 152,  Fl. Nr. 308

- Errichtung eines Einfamilienhauses
mit Stellplätzen
Mittelweg, Fl. Nr. 36/33, Parz. 5
Antrag auf Befreiung von  den Festset-
zungen des Vorhaben- und Erschlie-
ßungsplanes „An der alten Ziegelei“:

• Dachneigung 25° statt 40 – 45°

• Walmdach statt Satteldach

• Dachfarbe anthrazit statt rot oder 
braun

• Überschreitung der Baugrenzen

• Geänderte Firstrichtung und Anzahl
Vollgeschosse

- Errichtung eines Einfamilienhauses 
mit 2 Garagen und Carport
Mittelweg, Fl. Nr. 36/20, Parz. 9
Antrag auf Befreiung von den Fest-
setzungen des Vorhaben- und Er-
schließungsplanes „An der alten 
Ziegelei“:

•Dachneigung 10° statt 40 – 45°

•Pultdach statt Satteldach

•2 Geschosse statt II + D

•Höhenmäßige Einordnung 
überschritten um 0,5 m

Aus der Sitzung des Ort-
schaftsrates vom 14.10.19

Als Termin für die nächste Sitzung wird 
Montag, der  festgelegt.

Bernd Bochmann
Ortsvorsteher

02.12.2019

•Überschreitung der Baugrenzen

- Antrag auf Befreiung von den Fest-
setzungen des B-Planes „An der 
Forststraße“
Am Krehergrund 9, Fl. Nr. 694/31 
und 694/51
Errichtung einer Garage außerhalb 
der festgesetzten Baugrenze

9. Zugestimmt wurde dem Fällantrag für 
3 Rotbuchen, Jahnstraße 11.

Die nächste Sitzung des Gemeinderates 
findet am Mittwoch, , 
um 19:00 Uhr im Zi. 10 des Rathauses 
statt.

Sascha Thamm
Bürgermeister

den 27.11.2019

Neuer Ortschaftsrat im Ortsteil Adorf

Liebe Adorferinnen und Adorfer.

Seit der Kommunalwahl vom 26. Mai 
2019 und unserer Verpflichtung am 9. 
September durch unseren Bürgermeister, 
gibt es einen neuen Ortschaftrat für 
Adorf.

Ich wurde am gleichen Tag zum 
Ortsvorsteher gewählt und Herr Wolfgang 
Nowack zu meinem Stellvertreter. Bernd 
Walther, Rico Bochmann sowie Jens 
Heino Beckert vervollständigen den Rat 
der nun die nächsten fünf Jahre Ihr 
Ansprechpartner sein wird.

Die zwei Letzgenannten sind neu im 
Ortschaftsrat. Alle anderen Personen 
sind teils schon über 10 Jahre Mitglied in 
diesem Gremium.
Was aber alle eint: Sie sind mit Leib und 
Seele Adorfer. Dieses schließt aber nicht 
aus, dass wir uns aber genauso auch für 
unsere gesamte Gemeinde Neukirchen 
verpflichtet fühlen.

In der Vergangenheit stellte uns diese 
Verpflichtung manchmal auf eine harte 
Probe, denn es wurde oftmals von Seiten 
der Verwaltung vergessen, dass zwei 
Ortschaften zusammen die Gemeinde 
Neukirchen bilden. Erst mit etwas 
lauterem Nachdruck konnten für unseren 
Ort Verbesserungen erreicht werden.
In den letzten 4 Jahren hat sich die 
Zusammenarbeit der beiden Ortsteile 
wesentlich verbessert und darüber sind 
wir sehr froh.

Das bedeutet aber nicht, dass wir mit 
allem zufrieden sind. Es gibt genug Dinge 
zu verbessern. Aber es dauert ganz 
einfach seine Zeit und das liegt oftmals 
nicht an unserer Gemeinde.

Deshalb sind wir froh endlich die 
Jahnsdorfer Straße ausbauen zu können. 
Rund 1,3 Millionen Euro werden ab 
Frühjahr hier verbaut werden. Mit einer 
Straße auf Normbreite und einen von der 
Straße getrennten kombinierten Geh- 
und Radweg. Rund zehn Jahre haben wir 
dafür gekämpft. Eine lange Zeit.

Ebenfalls ab Frühjahr beginnt endlich der 
Breitbandausbau. Viele warten sehn-
süchtig darauf. Von den über 4 Millionen 
Baukosten fliesen rund 90 Prozent 
hierbei nach Adorf.
Nachteil dieser Baumaßnahme wird aber 
auch eine Vollsperrung der Adorfer 
Hauptstraße sein die leider nicht zu 
umgehen ist. Aber dazu zu gegebener 
Zeit mehr.

Zwei, sagen wir mal, Großprojekte 
werfen ihre Schatten vorraus. Wobei 
Schatten nicht ganz der richtige Begriff 
ist. Es sind dies die Wohnanlage 
„Sonnenloft“ auf der Theodor-Körner-
Straße. Dort wird eine uns altbekannte 
Fabrik der sächsischen Industriekultur in 
eine Wohnanlage umgebaut sowie die 
Gruuna Schule hinter bzw. neben 
unserem Birkenwaldstadion.
Beide Projekte werden das Gesicht von 
Adorf nachhaltig verändern.

Es gibt aber auch in Zukunft für uns noch 
ein paar Dinge die uns auf der Seele 
liegen. Hier nur zwei Probleme.

Einerseits der schlechte Zustand der 
Klaffenbacher Straße. Fahren sie da mal 
mit einen kleinen Auto. Ihnen kommt das 
Essen vom Vortag hoch.

Anderseits die ungenügende Situation 
der Gehwege. Besonders, in Richtung 
Burkhardsdorf gesehen, vor der Gast-
stätte „Zur Schmiede“ linkseitig, nach 
der Kirchgasse rechtseitig sowie an der 
ehemaligen Schirmfabrik in Höhe 
Motoshop Oehler. Hochproblematische 
Zonen die so einfach nicht zu beseitigen 
sind. Hier können wir nur immer wieder 
an alle Straßenverkehrsteilnehmer appel-
lieren rücksichtsvoll mit den Fußgängern 
umzugehen. Daß dies oftmals ein 
Wunschtraum ist wird schon manch 
Adorfer beim Spaziergang durch unseren 
Ort bemerkt haben. Manchen Kraftfah-

rern ist  nicht mehr zu helfen. Das betrifft 
auch die Geschwindigkeit mit der durch 
unseren Ort gerast wird. Blos weg aus 
diesem Ort denken sich vielleicht einige.
Dabei ist doch unser Ort ganz schön 
liebenswert.

Es gibt aber auch paar Ecken die nicht so 
recht ins Bild passen. Leider sind uns 
hier die Hände gebunden. Dabei ist es 
gar nicht so schwer Ordnung zu schaffen. 
Nicht mal viel Geld wird gebraucht. Man 
braucht dazu etwas Zeit, zwei Hände 
oder paar mehr durch Freunde sowie 
Lust, Liebe und Einfühlungsvermögen für 
die Umgebung. Dann wird's schon.

Noch ein Wort zu unseren Schulbäumen. 
Leider waren sie so sehr krank im 
Wurzelwerk und Stamm, dass uns nichts 
weiter übrig blieb diese Rotdornbäume 
zu fällen.

Auch die Einfriedungsmauer zur Schule 
ist nicht mehr erhaltenswert und stellt 
eine Gefahr für die Hortkinder dar. Wir 
sind aber mit der Gemeindeverwaltung 
im Gespräch, um die historische Ansicht 
unserers ehemaligen Schulgebäudes 
wieder herzustellen.

Das soll es erstmal gewesen sein. Wir 
treffen uns sicherlich irgendwann mal in 
unserem Ort oder zu unserer nächsten 
Sitzung des Ortschaftsrates in der 
Gaststätte „Zur Schmiede“ am 2. 
Dezember 2019, 19:00 Uhr. Sie sind 
dazu herzlich eingeladen.

Dann ist schon bald wieder Weihnach-
ten. Die Zeit rennt und wir müssen 
mitrennen. Ob wir wollen oder nicht.

Bleiben Sie neugierig für unseren Ort.

Ihr Ortsvorsteher
Bernd Bochmann

Öffentliche Bekanntmachung

Öffentliche Auslegung des Vorentwurfs des Bebauungsplanes „Gruuna Schule Neukirchen“ in der Gemeinde Neukirchen gemäß 
§ 3 Abs. 1 BauGB zur Beteiligung der Öffentlichkeit

Der Gemeinderat der Gemeinde Neukirchen hat in seiner Sitzung am 24.10.2019 den Vorentwurf des Bebauungsplanes „Gruuna 
Schule Neukirchen“ in der Fassung vom 09.10.2019 mit Begründung und Bestands- und Konfliktanalyse zum Grünordnungsplan 
gebilligt und gemäß § 3 Abs. 1 BauGB die öffentliche Auslegung beschlossen.

In der Zeit vom 21.11.2019 – 21.12.2019 wird der Vorentwurf des Bebauungsplanes „Gruuna Schule Neukirchen“ in der Fassung 
vom 09.10.2019 mit Begründung und Bestands- und Konfliktanalyse zum Grünordnungsplan in der Gemeindeverwaltung 
Neukirchen Hauptstraße 77, Zimmer 10 zu jedermanns Einsicht zu den Dienstzeiten

Montag 07:00 - 12:00 und 13:00 - 15:00 Uhr
Dienstag 07:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch 07.00 - 12:00 und 13:00 - 15.00 Uhr
Donnerstag  07:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag 07:00 - 13:00 Uhr

öffentlich ausgelegt.

Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und die auszulegenden Unterlagen werden zusätzlich nach § 4a Absatz 4 Satz 1 
BauGB ins Internet eingestellt:

 -> Rathaus -> Bürgerservice -> Satzungen
sowie über ein Zentrales Internetportal des Landes zugänglich gemacht:

Während der Auslegungsfrist können alle an der Planung Interessierten die Planunterlagen zum Vorentwurf des Bebauungsplanes 
„Gruuna Schule Neukirchen“ einsehen sowie Stellungnahmen hierzu schriftlich oder während der Dienstzeiten zur Niederschrift 
abgeben. Die Mitteilung kann auch elektronisch an  übermittelt werden.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung der Satzung des Bebauungsplanes „Gruuna 
Schule Neukirchen“ gemäß § 4a Abs. 6 BauGB unberücksichtigt bleiben. 

Neukirchen, den 30.10.2019

Sascha Thamm
Bürgermeister

www.neukirchen-erzgebirge.de

www.bauleitplanung.sachsen.de

C.Lieberwirth@neukirchen-erzgebirge.de

Der neu gewählte Ortsvorsteher Bernd Bochmann
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Stellenausschreibung NEUKIRCHEN

. .wohnen  wirken  wohlfühlen

Die Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. als „Tor zum Erzgebirge“ gelegen am Rande von Chemnitz ist eine in-
frastrukturell sehr gut angebundene Gemeinde mit dem Ortsteil Adorf und rund 6.900 Einwohnern. Mit
allen Bildungsangeboten (Kitas, Grund- und Oberschule sowie Jugendeinrichtung), Angeboten der Nahver-
sorgung, der medizinischen Grundversorgung und einem breiten Freizeitangebot sowie einem aktiven Vereinsleben 
sind wir Ihr attraktiver neuer Lebensmittelpunkt.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Teilzeit und zunächst für 2 Jahre befristet als Führungskraft auf Probe 
eine fachlich kompetente und durchsetzungsstarke Führungspersönlichkeit, welche mit innovativen Ideen und 
persönlichem Engagement die Zukunft der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. mitgestalten möchte, in der Position zur 

Verstärkung des Leitungsteams der kommunalen Kindertageseinrichtungen  
(hier als LeiterIn Fachbereich Hort)

Eine unbefristete Weiterbeschäftigung bei Bewährung ist vorgesehen. 

Derzeit werden in den insgesamt fünf kommunalen Einrichtungen der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. 
(Kindertageseinrichtung „Pünktchen“ mit Außenstelle Krippe „Wiesenzwerge“, Hort in der Grundschule in 
Neukirchen, Kindergarten „Friedrich Fröbel“ Adorf und Hort Adorf) rund 490 Kinder betreut. Die Platzkapazität der 
Horte beträgt 150 Kinder in Neukirchen und 50 Kinder in Adorf. Mit dem Neubau der Grundschule wird die 
Gesamtkapazität des Hortes bei über 200 Kindern liegen. Die neue Leitungskraft hat die Chance, aktiv sowohl 
bauplanerisch als auch pädagogisch-strukturell-konzeptionell am Aufbau des neuen Gesamthortes mitzuwirken.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen die eigenverantwortliche, fachliche und organisatorische:

- Leitung der Kindertageseinrichtungen - hier für den Fachbereich Hort
- Umsetzung der gesetzlichen Vorgaben zur Betreuung und Erziehung der Kinder
- Umsetzung und Fortschreibung der pädagogischen Konzeption der Einrichtungen
- Umsetzung und Weiterentwicklung von Qualitätsstandards in den Einrichtungen
-Führung des Personals, die pädagogische Planung/Koordination sowie die fachliche Anleitung des pädagogi- 
schen Personal

- Organisation der Einrichtung sowie die Übernahme von Verwaltungsaufgaben
- Sicherstellung einer strukturierten, transparenten und kooperativen Kommunikation und Zusammenarbeit 
mit den Eltern, dem Träger, den Institutionen und weiteren Partnern

- Darstellung der Einrichtungen und der pädagogischen Arbeit in der Öffentlichkeit im Sinne der Gemeinde

Das sollten Sie mitbringen:
- Abschluss als Diplom-Sozialpädagoge/Sozialpädagogin, Bachelor of Arts Sozialpädagogik/Soziale Arbeit
mit Staatlicher Anerkennung oder gleichwertige, anerkannte geeignete  berufliche Qualifikation nach § 2 
Abs.1 Nr. 2 der Sächsischen Qualifikations- und Fortbildungsverordnung pädagogischer Fachkräfte 
(SächsQuali-VO) oder Erzieher/-in mit Zusatzqualifikation und Erfahrung als Leiter/-in einer Kindertages- 
einrichtung im Freistaat Sachsen 

- die Bereitschaft, aktiv Führungsverantwortung zu übernehmen
- hohe pädagogische Fachkompetenz und Leitungserfahrung im Bereich Kindertageseinrichtungen   
- Fähigkeiten zur Mitarbeiterführung- und Motivation sowie Teamentwicklung
- hohe kommunikative Fähigkeiten sowie Leitungs- und Sozialkompetenz
- positive und empathische Lebenseinstellung und lösungsorientiertes Denken
- ausgeprägte Team- und Konfliktfähigkeit  
- sehr gute Sach- und Fachkenntnisse im Bereich Kindheitspädagogik sowie der einschlägigen Gesetzlich-
keiten und Verordnungen, anwendbare Kenntnisse und Erfahrungen in der Qualitätsentwicklung

- hohe Flexibilität und Belastbarkeit, Durchsetzungsvermögen, korrektes und sicheres Auftreten mit Vorbild-  
wirkung, sehr gutes Organisationsvermögen

- sicherer Umgang mit moderner Kommunikations- und Informationstechnik
- Bereitschaft zur Qualifikation und hohes Engagement

Wir bieten Ihnen:
- eine anspruchsvolle, vielseitige und abwechslungsreiche Tätigkeit in einem kompetenten Leitungs-

team mit engem Kontakt zum Träger
- tarifgerechte Vergütung entsprechend der Ausbildung und Berufserfahrung gemäß den geltenden Vor-

schriften für den öffentlichen Dienst (TVöD)
- Betriebliche Altersvorsorge (ZVK) sowie übliche Zusatzleistungen des öffentlichen Dienst
- Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
- ein kollegiales, offenes, modernes und teamorientiertes Arbeitsklima in einer familiengerechten 

Gemeinde 
- die Möglichkeit, die Aufgaben frei zu organisieren und zeitlich flexibel im Rahmen von Kern- und  Gleit-

zeitregelungen einzuteilen
- Einrichtungen, die sehr gut an- und eingebunden sind in das örtliche Gemeindeleben 
- gutes Netzwerk aus örtlichen Vereinen und Firmen, die das pädagogische Angebot ergänzen

Die Vergütung erfolgt nach dem  TVÖD/ VKA/ TG Ost,  TV Sozial- und Erziehungsdienst in Abhängigkeit der 
mitgebrachten Qualifikation.
Die Stelleninhaberin/der Stelleninhaber ist Beschäftigte/Beschäftigter der Gemeindeverwaltung Neukirchen/ 
Erzgeb. und dem Bürgermeister unterstellt.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Foto richten Sie bitte bis zum 22.11.2019 schriftlich an: 

Gemeindeverwaltung Neukirchen/Erzgeb.
Herrn Bürgermeister Sascha Thamm
Hauptstraße 77
09221 Neukirchen/Erzgeb.

oder per Mail an: gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de 

(nur Bewerbungen als pdf-Dokument - andere Dateiformate, wie z. B. Word-oder Bilddateien können aus 
internen sicherheitsrelevanten Vorgaben nicht bearbeitet und die Bewerbung im Auswahlverfahren somit nicht 
berücksichtigt werden)

Bei gleicher Eignung werden schwerbehinderte oder gleichgestellte Bewerber/innen bevorzugt berücksichtigt. 
Bewerbungsunterlagen können nur zurück gesandt werden, wenn ihnen ein geeigneter und ausreichend 
frankierter Rückumschlag beiliegt. 

Wir weisen darauf hin, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr Einverständnis zur elektronischen 
Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens erteilen. Zum  Zwecke 
der  Abwicklung  von  Bewerbungsverfahren  erheben  und verarbeiten wir personenbezogene Daten von 
Bewerbern. Die Verarbeitung kann auch auf elektronischem Wege erfolgen.  

Auf die bevorzugte Berücksichtigung von schwerbehinderten Menschen bei Vorliegen gleicher Eignung wird 
hingewiesen. Schwerbehinderte Menschen oder ihnen gleichgestellte Bewerberinnen und Bewerber, die die 
oben genannten Voraussetzungen erfüllen, werden daher ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben.
Der Bewerbung ist ein Nachweis der Schwerbehinderung oder Gleichstellung beizufügen. 

Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen, Männer und Divers geeignet.

Hinweis: Die durch die Bewerbung entstehenden Kosten können nicht erstattet werden. Eine Rücksendung 
von Bewerbungsunterlagen erfolgt nur, wenn diesen ein geeigneter adressierter und ausreichend frankierter 
Rückumschlag beiliegt. Andernfalls werden die Unterlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichtet. 
Eingangsbestätigungen erfolgen nicht. Unvollständige bzw. nicht aussagefähige Bewerbungen werden nicht 
berücksichtigt.   
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Stellenausschreibung NEUKIRCHEN

. .wohnen  wirken  wohlfühlen

Die Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. als „Tor zum Erzgebirge“ gelegen am Rande von Chemnitz ist eine in-
frastrukturell sehr gut angebundene Gemeinde mit dem Ortsteil Adorf und rund 6.900 Einwohnern. Mit
allen Bildungsangeboten (Kitas, Grund- und Oberschule sowie Jugendeinrichtung), Angeboten der Nahver-
sorgung, der medizinischen Grundversorgung und einem breiten Freizeitangebot sowie einem aktiven Vereinsleben 
sind wir Ihr attraktiver neuer Lebensmittelpunkt.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Teilzeit und zunächst für 2 Jahre befristet als Führungskraft auf Probe 
eine fachlich kompetente und durchsetzungsstarke Führungspersönlichkeit, welche mit innovativen Ideen und 
persönlichem Engagement die Zukunft der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. mitgestalten möchte, in der Position zur 

Verstärkung des Leitungsteams der kommunalen Kindertageseinrichtungen  
(hier als LeiterIn Fachbereich Hort)

Eine unbefristete Weiterbeschäftigung bei Bewährung ist vorgesehen. 

Derzeit werden in den insgesamt fünf kommunalen Einrichtungen der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. 
(Kindertageseinrichtung „Pünktchen“ mit Außenstelle Krippe „Wiesenzwerge“, Hort in der Grundschule in 
Neukirchen, Kindergarten „Friedrich Fröbel“ Adorf und Hort Adorf) rund 490 Kinder betreut. Die Platzkapazität der 
Horte beträgt 150 Kinder in Neukirchen und 50 Kinder in Adorf. Mit dem Neubau der Grundschule wird die 
Gesamtkapazität des Hortes bei über 200 Kindern liegen. Die neue Leitungskraft hat die Chance, aktiv sowohl 
bauplanerisch als auch pädagogisch-strukturell-konzeptionell am Aufbau des neuen Gesamthortes mitzuwirken.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen die eigenverantwortliche, fachliche und organisatorische:

- Leitung der Kindertageseinrichtungen - hier für den Fachbereich Hort
- Umsetzung der gesetzlichen Vorgaben zur Betreuung und Erziehung der Kinder
- Umsetzung und Fortschreibung der pädagogischen Konzeption der Einrichtungen
- Umsetzung und Weiterentwicklung von Qualitätsstandards in den Einrichtungen
-Führung des Personals, die pädagogische Planung/Koordination sowie die fachliche Anleitung des pädagogi- 
schen Personal

- Organisation der Einrichtung sowie die Übernahme von Verwaltungsaufgaben
- Sicherstellung einer strukturierten, transparenten und kooperativen Kommunikation und Zusammenarbeit 
mit den Eltern, dem Träger, den Institutionen und weiteren Partnern

- Darstellung der Einrichtungen und der pädagogischen Arbeit in der Öffentlichkeit im Sinne der Gemeinde

Das sollten Sie mitbringen:
- Abschluss als Diplom-Sozialpädagoge/Sozialpädagogin, Bachelor of Arts Sozialpädagogik/Soziale Arbeit
mit Staatlicher Anerkennung oder gleichwertige, anerkannte geeignete  berufliche Qualifikation nach § 2 
Abs.1 Nr. 2 der Sächsischen Qualifikations- und Fortbildungsverordnung pädagogischer Fachkräfte 
(SächsQuali-VO) oder Erzieher/-in mit Zusatzqualifikation und Erfahrung als Leiter/-in einer Kindertages- 
einrichtung im Freistaat Sachsen 

- die Bereitschaft, aktiv Führungsverantwortung zu übernehmen
- hohe pädagogische Fachkompetenz und Leitungserfahrung im Bereich Kindertageseinrichtungen   
- Fähigkeiten zur Mitarbeiterführung- und Motivation sowie Teamentwicklung
- hohe kommunikative Fähigkeiten sowie Leitungs- und Sozialkompetenz
- positive und empathische Lebenseinstellung und lösungsorientiertes Denken
- ausgeprägte Team- und Konfliktfähigkeit  
- sehr gute Sach- und Fachkenntnisse im Bereich Kindheitspädagogik sowie der einschlägigen Gesetzlich-
keiten und Verordnungen, anwendbare Kenntnisse und Erfahrungen in der Qualitätsentwicklung

- hohe Flexibilität und Belastbarkeit, Durchsetzungsvermögen, korrektes und sicheres Auftreten mit Vorbild-  
wirkung, sehr gutes Organisationsvermögen

- sicherer Umgang mit moderner Kommunikations- und Informationstechnik
- Bereitschaft zur Qualifikation und hohes Engagement

Wir bieten Ihnen:
- eine anspruchsvolle, vielseitige und abwechslungsreiche Tätigkeit in einem kompetenten Leitungs-

team mit engem Kontakt zum Träger
- tarifgerechte Vergütung entsprechend der Ausbildung und Berufserfahrung gemäß den geltenden Vor-

schriften für den öffentlichen Dienst (TVöD)
- Betriebliche Altersvorsorge (ZVK) sowie übliche Zusatzleistungen des öffentlichen Dienst
- Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
- ein kollegiales, offenes, modernes und teamorientiertes Arbeitsklima in einer familiengerechten 

Gemeinde 
- die Möglichkeit, die Aufgaben frei zu organisieren und zeitlich flexibel im Rahmen von Kern- und  Gleit-

zeitregelungen einzuteilen
- Einrichtungen, die sehr gut an- und eingebunden sind in das örtliche Gemeindeleben 
- gutes Netzwerk aus örtlichen Vereinen und Firmen, die das pädagogische Angebot ergänzen

Die Vergütung erfolgt nach dem  TVÖD/ VKA/ TG Ost,  TV Sozial- und Erziehungsdienst in Abhängigkeit der 
mitgebrachten Qualifikation.
Die Stelleninhaberin/der Stelleninhaber ist Beschäftigte/Beschäftigter der Gemeindeverwaltung Neukirchen/ 
Erzgeb. und dem Bürgermeister unterstellt.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Foto richten Sie bitte bis zum 22.11.2019 schriftlich an: 

Gemeindeverwaltung Neukirchen/Erzgeb.
Herrn Bürgermeister Sascha Thamm
Hauptstraße 77
09221 Neukirchen/Erzgeb.

oder per Mail an: gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de 

(nur Bewerbungen als pdf-Dokument - andere Dateiformate, wie z. B. Word-oder Bilddateien können aus 
internen sicherheitsrelevanten Vorgaben nicht bearbeitet und die Bewerbung im Auswahlverfahren somit nicht 
berücksichtigt werden)

Bei gleicher Eignung werden schwerbehinderte oder gleichgestellte Bewerber/innen bevorzugt berücksichtigt. 
Bewerbungsunterlagen können nur zurück gesandt werden, wenn ihnen ein geeigneter und ausreichend 
frankierter Rückumschlag beiliegt. 

Wir weisen darauf hin, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr Einverständnis zur elektronischen 
Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens erteilen. Zum  Zwecke 
der  Abwicklung  von  Bewerbungsverfahren  erheben  und verarbeiten wir personenbezogene Daten von 
Bewerbern. Die Verarbeitung kann auch auf elektronischem Wege erfolgen.  

Auf die bevorzugte Berücksichtigung von schwerbehinderten Menschen bei Vorliegen gleicher Eignung wird 
hingewiesen. Schwerbehinderte Menschen oder ihnen gleichgestellte Bewerberinnen und Bewerber, die die 
oben genannten Voraussetzungen erfüllen, werden daher ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben.
Der Bewerbung ist ein Nachweis der Schwerbehinderung oder Gleichstellung beizufügen. 

Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen, Männer und Divers geeignet.

Hinweis: Die durch die Bewerbung entstehenden Kosten können nicht erstattet werden. Eine Rücksendung 
von Bewerbungsunterlagen erfolgt nur, wenn diesen ein geeigneter adressierter und ausreichend frankierter 
Rückumschlag beiliegt. Andernfalls werden die Unterlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichtet. 
Eingangsbestätigungen erfolgen nicht. Unvollständige bzw. nicht aussagefähige Bewerbungen werden nicht 
berücksichtigt.   



Informationen aus dem Rathaus

www.neukirchen-erzgebirge.de amtlicher Teil 98

Amtsblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 11/2019

Aushilfe im technischen Bereich für unsere Kindertageseinrichtungen in
Neukirchen und Adorf gesucht

Stellengesuch

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine flexible und zum Teil kurzfristig abrufbare Aushilfe, die unser 

technisches Personal in unseren Kindertageseinrichtungen bei der Reinigung, Wäschearbeiten und Essenausgabe 

zeitweise und vor allem während geplanter und ungeplanter Ausfallzeiten (Urlaub, Krankheit etc.) unterstützt.

Die Abrechnung erfolgt auf Basis eines Mini-Jobs und monatlich anhand der tatsächlich geleisteten Stunden.

Im Idealfall sind praktische Erfahrungen im o. g. Bereich vorhanden. 

Ein offenes, empathisches und Kind zugewandtes Wesen sowie eine zuverlässige, selbständige und sorgfältige 

Arbeitsweise mit Blick für anfallende Arbeiten setzen wir voraus.

Fühlen Sie sich angesprochen?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung:

Gemeindeverwaltung Neukirchen/Erzgeb.
Herrn Bürgermeister Sascha Thamm
Hauptstraße 77
09221 Neukirchen/Erzgeb.

oder per Mail an gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de 

(nur Bewerbungen als pdf-Dokument - andere Dateiformate, wie z. B. Word-oder Bilddateien können aus internen 

sicherheitsrelevanten Vorgaben nicht bearbeitet und die Bewerbung im Auswahlverfahren somit nicht berücksichtigt 

werden)

Bewerbungsschluss: 29.11.2019

Wir weisen darauf hin, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung 

Ihrer persönlichen Daten bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens erteilen. Zum  Zwecke der  Abwicklung  von  

Bewerbungsverfahren  erheben  und verarbeiten wir personenbezogene Daten von Bewerbern. Die Verarbeitung kann 

auch auf elektronischem Wege erfolgen.  

Auf die bevorzugte Berücksichtigung von schwerbehinderten Menschen bei Vorliegen gleicher Eignung wird 

hingewiesen. Schwerbehinderte Menschen oder ihnen gleichgestellte Bewerberinnen und Bewerber, die die oben 

genannten Voraussetzungen erfüllen, werden daher ausdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben. Der Bewerbung ist 

ein Nachweis der Schwerbehinderung oder Gleichstellung beizufügen. 

Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen, Männer und Divers geeignet.

Pachtfläche an der Bundesautobahn A 72

Die Kompensationsfläche 22A, die zum Abschnitt A 72, AS Hartenstein-AS Chemnitz Süd gehört, soll verpachtet werden. 
Es handelt sich um extensives Grünland, welches einer landwirtschaftlichen Restnutzung zugeführt werden soll.

Eine Förderung für Agrarumweltmaßnahmen ist aufgrund der Kompensationsverpflichtung nicht möglich.

Wir möchten Ihnen die Möglichkeit geben sich für die nachfolgend aufgeführten Flurstücke als Pächter zu bewerben.
Bei Interesse Ihrerseits bitten wir um Mitteilung, dass Sie die Flurstücke pachten würden.

Bei der Auswahl des Pächters werden folgende Bewertungskriterien berücksichtigt:

- Fachliche Eignung
Der Pächter hat das Fachwissen, die Erfahrungswerte als auch die Bereitschaft die Flächen nach den Maßgaben des 
Maßnahmen und Pflegeblattes (Anlage 1) zu unterhalten.

- Technische Voraussetzung:
Es ist sicherzustellen, dass der Bewerber über notwendige technische Voraussetzungen verfügt.

- Des Weiteren ist zu prüfen:
Dient die Bewirtschaftung der Flächen als Existenzgrundlage?
Grenzen die angeführten Flächen an Ihre Betriebsfläche an?

Für eventuell auftretende  Rückfragen rufen Sie bitte unter der Telefonnummer 0351 / 81392321 Frau Schön (Abteilung Planung 
und Straßenbau) an.

Anlage 1 Pachtvertrag 22A

1. Darstellung der Auflagen und Nutzungsbeschränkungen gemäß Planfeststellungsbeschluss  
(LAP Pflegeblatt)

Unterhaltungspflege der Rasenfläche

2. Maßnahmenbeschreibung mit Erläuterung zur Funktion und zum Entwicklungsziel

- Entwicklung einer halboffenen, stark durchsonnten, habitatreichen Gehölzrandlandschaft mit artenreichen 
Wiesenflächen

- Zielbiotop: Wirtschaftsgrünland mit lockerem Gehölzaufwuchs durchzogen.

- Entwicklungsziel: Halboffene, gegliederte Landschaft mit vielfältigen Biotopstrukturen.

Ein- bis Zweischürige Mahd des extensiven Grünlands im Jahr. Erste Mahd nicht vor dem 15. Juli. Mahdgut nach 
Austrocknung von der Fläche entfernen ggf. kann einmal jährlich eine Mulchmahd erfolgen. Abschnittsweise sind 
kleinere Grünparzellen von der Mahd auszuschließen, um die Blütenvielfalt und Kleinlebewesen zu erhalten / fördern.

Alternativ extensive Beweidung mit geringer Besatzdichte möglich. Einzelgehölze und Hecken sind vor Verbiss zu
schützen. Aufkommende Weideunkräuter sind durch eine regelmäßige Nachmahd zu entfernen.

Der Einsatz von Dünge- und Pflanzenschutzmitteln ist zu unterlassen.

3. Sonstige Festlegungen

- Die Unterhaltspflege der Bäume und Heckenpflanzungen sind nicht Bestandteil des Pachtvertrages. Notwendige 
Unterhaltungspflegemaßnahmen werden gesondert vereinbart und sind vom Pächter zu dulden. Die Zugänglichkeit  
zu der Maßnahmefläche für Unterhaltungspflegemaßnahmen an den Bäumen und Heckenpflanzungen muss vom 
Pächter gewährleistet werden.

- Der Pächter ist verpflichtet, die Bewirtschaftungsmaßnahmen mindestens drei Werktage vorher per Telefon, Brief, 
Fax, oder E-Mail bei der LIST GmbH (Ernst-Thälmann-Straße 5, 09661 Hainichen) anzuzeigen.

                

22A GL

22A GL

22A GL

Leukersdorf

Leukersdorf

Neukirchen

729/2

744/2

736/2

7.359

24.188

9.471

5.243

16.425 

5.774

Gesamtgröße des 
Flurstücks in m²

Maßnahme Gemarkung Flur Flurstück Nutzungsart Pachtfläche
in m²

    
Liegenschaftsübersicht zum Pachtvertrag

Legende Nutzungsarten: GL...Grünland AL...Ackerland TS...Teich und Schilf FH...Feldgehölz WH...Wald und Holzungen

Fortsetzung S. 10
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Aushilfe im technischen Bereich für unsere Kindertageseinrichtungen in
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Ein offenes, empathisches und Kind zugewandtes Wesen sowie eine zuverlässige, selbständige und sorgfältige 
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Auf die bevorzugte Berücksichtigung von schwerbehinderten Menschen bei Vorliegen gleicher Eignung wird 
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ein Nachweis der Schwerbehinderung oder Gleichstellung beizufügen. 

Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen, Männer und Divers geeignet.

Pachtfläche an der Bundesautobahn A 72

Die Kompensationsfläche 22A, die zum Abschnitt A 72, AS Hartenstein-AS Chemnitz Süd gehört, soll verpachtet werden. 
Es handelt sich um extensives Grünland, welches einer landwirtschaftlichen Restnutzung zugeführt werden soll.
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Bei Interesse Ihrerseits bitten wir um Mitteilung, dass Sie die Flurstücke pachten würden.
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Auswertung Schreibwettbewerb

Bibliothek

www.facebook.com/
Gemeindebibliothek
Neukirchen

Montag:    geschlossen

Dienstag: 9:00 - 12:00 Uhr
13:00 - 18:00 Uhr

Donnerstag: 9:00 - 12:00 Uhr 
13:00 - 18:00 Uhr

Öffnungszeiten der Bibliothek

Tel. 0371 / 27 10 236
E-mail:
a.rombach@neukirchen-erzgebirge.de

Am 28.11.2019 bleibt die
Bibliothek geschlossen.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Die 
 haben am 

Montag, den 02.09.2019 ihre Preise 
erhalten. Aus 10 eingegangenen 
Geschichten mit dem Thema 

 und vier 
Bewerter, die jeweils 5 Punkte geben 
konnten, haben sich folgende vier junge
Anfänger-Autoren durchgesetzt:

mit insgesamt 16,1vergebenen 
Punkten von 20 

 (13 Jahre alt) 

Titel der Geschichte: 

Gewinner des 2. Schreibwettbe-
werbes von Neukirchen

„Die Kiste 
der vergessenen Träume“

Manuel Görner

Alex Traum

3. Platz 

Inhalt: Diese Geschichte handelt von Alex, der in seinem Traum erfährt, dass sein 
Vater Wissenschaftler in einem Dinosaurier-Park ist, die künstliche Dinosaurier 
erschaffen. Als er sich den Park anschauen darf, stellt er fest das der Käfig des 
Tyrannosaurus Rex kaputt, der Dino weg ist und sein Vater mit. Alex versucht die zwei 
zu finden und erlebt dabei viele Abenteuer.

2. Platz

Pauline Göpfert

Das geheime Buch

 
mit insgesamt 17,5 vergebenen 
Punkten von 20 

 (10 Jahre alt) 

Titel der Geschichte: 

Inhalt: In dieser Geschichte geht es um 
Johann und Johanna die ein Buch finden, 
in dem enthalten ist, dass in ihrem 
Gymnasium in das sie gehen ein Troll im 
Keller eingesperrt ist. Dieser Troll ist der 
Wächter von vergessenen Träumen und 
Johann und Johanna helfen ihm, die 
Träume wieder frei zu lassen.

1. Platz 

Linda Schucknecht

Glückstraum in 
Gefahr

mit insgesamt 19,8 vergebenen 
Punkten von 20

 (12 Jahre alt)

Titel der Geschichte: 

Inhalt: Hier in dieser Geschichte geht es 
um keine Personen, sondern um einen 
Nachttraum, auch genauer ein Glücks-
traum. Und dieser Glückstraum handelt 
von einer Fahrt im Trabbi durch 
Neukirchen. Dieser stellt sich vor und 
was er für Aufgaben hat und das er schon 
lange nicht mehr geträumt wurde. Denn 
wenn man lange nicht mehr geträumt 
wurde, wurde man irgendwann in eine 
Kiste der verlorenen Träume gesperrt

Zweiter 1. Platz

Nina Födisch

Die Kiste der vergessenen Träume oder 
die Reise zum Feuerberg

mit insgesamt 19,8 vergebenen 
Punkten von 20

 (13 Jahre alt)

Titel der Geschichte:

Inhalt:

Welten vereinen sich, die eigentlich 
nicht zusammen passen.

Ein Träumerherz, das so stark ist, um das 
Böse - die Alpträume - zu besiegen.

Zwei Kinder, Leila und Pietro, die sich im 
wahren Leben wieder finden, wo sie sich 
doch in der anderen Welt voneinander
verabschieden mussten. 

Alle 10 Geschichten sind ab 2020 in 
der Bibliothek zur Ausleihe erhältlich.

Ein Ausschnitt der Geschichten von 
Linda Schucknecht und Nina Födisch 
werden im Dezember als „Weih-
nachtsgeschichte“ im Amtsblatt 
abgedruckt.

Übersichtskarte

Herzliche Einladung an alle Senioren

Liebe Senioren von Neukirchen und Adorf, 

auch in diesem Jahr wollen wir Sie ganz herzlich in den Gasthof Adorf zur Weih-
nachtsfeier einladen. 

Sie findet am Mittwoch, den 18. Dezember 2019, um 15:30 Uhr, statt.

Für die Neukirchner Gäste wird wieder ein Bus bereitstehen, der sie zum Gasthof Adorf 
und nach der Veranstaltung zurück nach Neukirchen bringt.
Deshalb ist es erforderlich, dass Sie sich für die Weihnachtsfeier anmelden und uns 
mitteilen, an welcher Haltestelle Sie zusteigen möchten. 

Auch die Adorfer Senioren möchten sich bitte bei uns anmelden, damit wir optimal 
planen können. 

Anmeldungen werden ab sofort im Ordnungsamt der Gemeindeverwaltung 
Neukirchen unter den Telefonnummern 0371/2710214 / 15 entgegengenommen.

Ordnungsamt/Soziales

Steuertermine im

November 2019

15.11.2019 Grundsteuer

15.11.2019 Gewerbesteuer-
vorauszahlung

15.11.2019 Hundesteuer

Zahlen Sie ihre Steuern bitte pünktlich 
zur Fälligkeit ein, um unnötige Säumnis-
zuschläge und Mahngebühren zu ver-
meiden.

Nutzen Sie auch die Vorteile des Last-
schrifteinzugsverfahrens und erteilen Sie 
der Gemeinde Neukirchen ein SEPA-
Lastschriftmandat zur Abbuchung der 
Steuer.
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Fortsetzung von S. 9

Auswertung Schreibwettbewerb

Bibliothek
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E-mail:
a.rombach@neukirchen-erzgebirge.de

Am 28.11.2019 bleibt die
Bibliothek geschlossen.
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verabschieden mussten. 

Alle 10 Geschichten sind ab 2020 in 
der Bibliothek zur Ausleihe erhältlich.
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Sie findet am Mittwoch, den 18. Dezember 2019, um 15:30 Uhr, statt.

Für die Neukirchner Gäste wird wieder ein Bus bereitstehen, der sie zum Gasthof Adorf 
und nach der Veranstaltung zurück nach Neukirchen bringt.
Deshalb ist es erforderlich, dass Sie sich für die Weihnachtsfeier anmelden und uns 
mitteilen, an welcher Haltestelle Sie zusteigen möchten. 

Auch die Adorfer Senioren möchten sich bitte bei uns anmelden, damit wir optimal 
planen können. 

Anmeldungen werden ab sofort im Ordnungsamt der Gemeindeverwaltung 
Neukirchen unter den Telefonnummern 0371/2710214 / 15 entgegengenommen.

Ordnungsamt/Soziales

Steuertermine im

November 2019

15.11.2019 Grundsteuer

15.11.2019 Gewerbesteuer-
vorauszahlung

15.11.2019 Hundesteuer

Zahlen Sie ihre Steuern bitte pünktlich 
zur Fälligkeit ein, um unnötige Säumnis-
zuschläge und Mahngebühren zu ver-
meiden.

Nutzen Sie auch die Vorteile des Last-
schrifteinzugsverfahrens und erteilen Sie 
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Wohnungsangebote

Stand 01.09.19

Geburten

Sterbefälle

Zuzüge
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Stand 30.09.19
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1648
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19

-18
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Neukirchen Adorf Gesamtgemeinde

Bevölkerungsstatistik der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb.

September 2019 Schiedsstelle Neukirchen
Die Schiedsstelle Neukirchen ist im 
Haus der Vereine, Chemnitzer Straße 28 
in 09221 Neukirchen eingerichtet. 
Friedensrichter der Gemeinde Neukir-
chen ist Herr Bodo von Wenckstern und
telefonisch unter 0371 /4752134 erreichbar. 

Die Postadresse lautet:
Schiedsstelle der Gemeinde Neukirchen

Friedensrichter - persönlich -
Hauptstraße 77 •09221 Neukirchen

Telefon-
seelsorge: 

anonym 
gebührenfrei
und rund um die Uhr

0800-
1110111
oder
1110222

Eltern: Marietheres und Sören Hillmann,
          Neukirchen 

Finn Hillmann

geboren am
27.09.2019

2-Raumwohnung
in Neukirchen - Wiesenweg  3

3-Raumwohnung
in Neukirchen - Pfarrweg 2

ruhige 2-Raum-Wohnung im Erdgeschoss mit 50,66 m² Wohnfläche, 
bestehend aus Wohn- und Schlafzimmer, Küche mit Fenster, Bad mit Wanne und WC
Fußboden PVC, Bad gefliest, Keller, Gartennutzung möglich.
Kaltmiete: 4,50 €/m² zuzüglich Heiz- und Betriebskosten

sonnige 3-Raum-Wohnung im 1. Obergeschoss mit 65,5 m² Wohnfläche,
bestehend aus Wohn-, Schlaf- und Kinderzimmer, Küche mit Fenster, Bad mit Dusche 
und WC
Fußboden PVC, Bad gefliest, Schuppen
Kaltmiete: 4,50 €/m² zuzüglich Heiz- und Betriebskosten

Vermietung ab sofort möglich, Mietschuldenfreiheitsbescheinigung sollte vorgelegt 
werden können.

Für Terminabsprachen zur Besichtigung der Wohnungen oder Fragen zur 
Vermietung wenden Sie sich bitte an Frau Köhler im Rathaus,
Tel. 0371 2710229.

Constantin Schulz
geboren am 27.09.2019
Eltern: Stephanie und Michael Schulz
Neukirchen

Eltern: Melanie und
          Stefan Queck,
          Neukirchen 

Lena Queck

geboren am
08.10.2019

Vereine

Der Heimat- und Geschichtsverein Neukirchen hat schon alles organisiert,

dass alle Teilnehmer ihre Bühne haben werden.

Wo? Gasthof Adorf
Wann? 4. April 2020

Vielleicht warst Du im vergangenen Jahr schon mit dabei und kannst zeigen

was du dazugelernt hast!

Vielleicht möchtest du erstmalig teilnehmen, die Vielfalt der Darbietungen

erleben und mitgestalten!

Vielleicht gefällt es dir aber auch mit Freundinnen oder Freunden etwas

gemeinsam zu performen!

Vielleicht willst du dein Hobby ausstellen!

Dann nur Mut!
Wir sind gespannt und freuen uns auf jede Anmeldung!

Was?

Ansprechpartner: 
in der Oberschule Neukirchen: Frau Bury, Herr Uhlig

in der Grundschule Neukirchen: Frau Pauksch

per e-mail : info@heimatverein-neukirchen.de

per Telefon: Beate Maier 0371 2600410
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Musik (instrumental, gesanglich, tänzerisch)

sportliche Darbietungen • Moderation • Rezitation • Comedy ....

aber auch Bastelarbeiten • Schnitzkunst • Handarbeiten • Bilder

und Fotografie...

Anmeldeschluss: 10. Januar 2020

Polizeihauptmeister Lothar Schreier
führt an folgenden Tagen Bürgersprech-
stunden durch:

•im Rathaus Neukirchen, Zimmer 10
 
 
 

• im Haus der Vereine Adorf, 1. Etage
 von 16:00 – 18:00 Uhr
 von 16:00 – 18:00 Uhr

Für dringende Belange können Sie sich 
telefonisch unter der Rufnummer

03721 /2639813 oder 
0174/ 1856464

mit Herrn Schreier in Verbindung setzen.

Sascha Thamm
Bürgermeister

am von 16:00 – 18:00 Uhr
am von 16:00 – 18:00 Uhr
am von 16:00 – 18:00 Uhr

14.11.19
28.11.19
12.12.19

am 21.11.19
am 05.12.19

Bürgerpolizist

Schließzeit Rathaus
Das Rathaus / die Gemeindeverwaltung
bleibt vom

geschlossen.

23.12. bis 30.12.2019

Sascha Thamm
Bürgermeister
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Wie schon in den vergan-
genen Jahren wird es auch in 
diesem Jahr am Vorabend
des 1. Advents in Neukir-

chen wieder ein Schwibbogenfest geben. 
Mit diesem Fest möchten wir die Neu-
kirchner auf die Adventszeit einstimmen.

 
möchten wir abermals feierlich unseren 
Schwibbogen zum Leuchten bringen. 
Nachdem wir in den vergangenen zwei 
Jahren die ersten beiden Objekte 
unseres künftigen kleinen Lichterdorfes 
eingeweiht haben, kommt in diesem 
Jahr nun das 3. Objekt hinzu. 

Nach der Auswahl der Neukirchner 
Bürger bei der Umfrage im vergangenen 
Jahr ist es in diesem Jahr die 
Neukirchner Kirche. Es dürfte das älteste 
Gebäude im Ort sein. Gleichzeitig war 

Am Sonnabend, den 30.11.2019, 

diese Kirche sehr wahrscheinlich auch 
namesgebend für unseren Ort. 
Bis Anfang des 20. Jahrhundert war sie 
nicht nur die Kirche für die Neukirchner, 
sondern auch die Kirche für Adorf, Klaf-
fenbach, Markersdorf und Stelzendorf.

Der Chor der Oberschule und eine Solistin 
der Schule, der Feuerwehrmusikzug und 
der Fanfarenzug möchten mit einem 
kleinen Programm die Neukirchner und 
ihre Gäste auf die Weihnachtszeit 
einstimmen. 

Die Veranstaltung beginnt 17:00 Uhr. 
Bereits ab 16:00 Uhr besteht die Mög-
lichkeit Glühwein, Roster und andere 
Leckereien zu sich zu nehmen.
An der reibungslosen Versorgung betei-
ligen sich, wie bereits im letzten Jahr, der 
Heimat- und Geschichtsverein, der Fan-
farenzug und die Schützengesellschaft.

Erstmals in diesem Jahr ist die Jugend-
feuerwehr mit ihren Popcornautomaten 
dabei.
Der Heimat- und Geschichtsverein 
möchte sich auf diesem Weg nochmals 
bei allen Sponsoren bedanken, die auch 
in diesem Jahr wieder für unser neues 
Weihnachtsobjekt gespendet haben. Die 
zahlreichen Spenden zeigen, wie sich die 
Neukirchner mit Ihrem Ort verbunden 
fühlen und wie sich das Gemeinschafts-
gefühl der Neukirchner in den letzten 
Jahren positiv verändert hat.

Die Veranstaltungen, wie Schwibbogen-
fest, Tanz in den Mai, Apfelfest und auch 
die Neukirchner Musiknacht sind 
Gelegenheiten, bei denen man sich trifft, 
feiert und ins Gespräch kommt. Das 
kommt bei den Neukirchnern gut an.

Jürgen Beyer
Vorsitzender HGV Neukirchen

Auch in diesem Jahr ist wieder ein neuer 
 für 2020  

gestaltet worden. Der Kalender enthält 
Fotos von „damals und heute” zu Neu-
kirchener Gebäuden, Straßenansichten, 
dem Heimatverein, Firmen, Handwerk, 
Landwirtschaft und von Adorf.

Käuflich zu erwerben sind diese 
Kalender   in der 

, 

Ortskalender von Neukirchen

ab dem 18.11.19
Apotheke "Am Stern" in den 

 und  sowie in den 
 

in der 

Axel Otto

HGV Neukirchen

Bäckerein 
Weise Langrzik
Postagenturen Neukirchen  Shell-
Tankstelle,  Penny-Markt, Post-
agentur Adorf  Design-Agentur Otto.

an der
im

und

mit Bildern von damals und heute
Ortskalender Neukirchen 2020

Postkarte um 1900 vom GASTHAUS zur LINDE

Mit einem Beitrag von
0,50 € je Kalender
unterstützen Sie die
Arbeit des Heimat- und
Geschichtsvereins von
Neukirchen.
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Kalender 2020 – 
zum Eintragen von täglichen Terminen

mit Mondphasen,

NEUKIRCHEN 2020ORTSKALENDER
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NEUKIRCHEN   DAS TOR ZUM ERZGEBIRGE

Gemeindeverwaltung
Neukirchen

Heimat- und Geschichts-
verein Neukirchen

Am 30.11.2019Am 30.11.2019

ab 16:00 Uhr auf dem „Sternplatz” Neukirchen –
Enthüllung des 3. Objekts

im Lichterdorf von Neukirchen 
ab 17:00 Uhr 

Programm mit dem Chor der Oberschule Neukirchen,
Feuerwehrmusikzug Neukirchen - Adorf e.V.

sowie dem Fanfarenzug Neukirchen e.V.

Vortrag „30 Jahre Wende in Neukirchen” am 19.11.2019

Liebe Adorfer, liebe Neukirchner,

liebe Gäste aus Nah und Fern,

auch in diesem Jahr wollen wir wieder 

am  unser Pyramidenfest 

begehen.

Der Ablaufplan wurde in diesem Jahr 

leicht geändert, so das bereits 13:00 Uhr 

der traditionelle Mannlmarsch der 

„lebenden“ Pyramidenfiguren vom Gast-

hof aus auf den Weg zum Pyramiden-

platz startet, wo anschließend mit dem 

bekannten Spruch die Adorfer Ortspyra-

mide Inganggesetzt wird.

Natürlich haben die Adorfer Vereine auch 

dieses Jahr wieder ein anspruchsvolles 

kulturelles und kulinarisches Angebot für 

die Gäste vorbereitet und heißen alle 

recht herzlich willkommen.

Neben den künstlerischen Darbietungen 

von Feuerwehr-Musikzug, Posaunen-

bläsern, Frauenchor, Kirchenchor und 

der Adorfer Hort-Gruppe, erwarten wir 

natürlich auch gegen 15:45 Uhr den 

Auftritt des Weihnachtsmannes und 

seiner lustigen Begleiter.

Das umfangreiche kulinarische Angebot 

unterbreitet Ihnen wie immer der Kultur 

und Heimatverein, die Landfrauen, die 

1. Advent
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Sprottenjäger, der Feuerwehr-Förder-

verein und Elternvertreter von Adorfer 

Kindereinrichtungen. Die Veranstaltung 

auf dem Adorfer Schulhof endet gegen 

18:00 Uhr.

Ebenso traditionell ist die jährliche 

Sonderausstellung des Vereins für Orts- 

und Heimatgeschichte im Adorfer 

Vereinshaus, welche in diesem Jahr das 

Thema „Adorfer als Hobby-Eisenbahner“ 

zum Inhalt hat. 

Die Ausstellung kann vom  

 und natürlich auch 

während des Pyramidenfests besucht 

werden.

Wir freuen uns auf ein schönes Fest und 

zahlreiche frohgelaunte Besucher.

WIR für UNSEREN ORT

 – Die Adorfer Vereine!

KuHV
im Auftrag der beteiligten Vereine

22.11. bis 

zum 08.12.19

12. Pyramidenfest am Sonntag, den 1. Dezember 2019 in Adorf

Pyramidenfest in Adorf

Im Vortragszyklus des 

Heimat- und Geschichts-

vereins Neukirchen im 

November wird am

 in der Aula der Oberschule 

Neukirchen an der Hauptstraße vom 

ehemaligen Bauamtsleiter und damali-

gem Mitglied des Neuen Forums Neukir-

chen, Michael Blattau, über das Thema 

„30 Jahre Wende in Neukirchen“ 

gesprochen. 

Es sind alle interessierten Bürger und 

Gäste dazu recht herzlich eingeladen, der 

Eintritt ist frei.

Jürgen Beyer
Vorsitzender HGV Neukirchen

Dienstag, den 19. November 2019 ab 

19:00 Uhr

Korrektur im Mitteilungsheft Nr. 10 - Bildunterschrift

Der Verein entschuldigt sich im Namen des Autors für einen aufgetretenen Fehler im 

Mitteilungsheft Neukirchner Heimatblätter Nr. 10, Seite 24, erschienen im September 

2019. 

In der Bildunterschrift der „Aktivisten der Bürgerinitiative“ ist fälschlicherweise Pfarrer 

Morgenstern (links im Bild) benannt, richtig ist jedoch – diese Person war/ist Pfarrer 

Naumann. Diese Verwechslung ist über die Jahre der Erinnerung seit 1989 leider 

passiert und hat zu korrigierenden Hinweisen durch die Leser des Heftes geführt.

Die Namensänderung kann in den persönlichen Exemplaren ganz einfach 

handschriftlich vorgenommen werden.

Den Hinweisgebern sei nochmals herzlich gedankt, wir bemerken erfreut, dass unser 

Mitteilungsheft sehr aufmerksam studiert wird.

Rolf Schmalfuß
Heimat- und Geschichtsverein Neukirchen/ Öffentlichkeitsarbeit

Vereinsleben



www.neukirchen-erzgebirge.de 15

Einladung zum 3. Neukirchner Schwibbogenfest

Vereine

Kirche in Neukirchen 2019

nichtamtlicher Teil
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Wie schon in den vergan-
genen Jahren wird es auch in 
diesem Jahr am Vorabend
des 1. Advents in Neukir-

chen wieder ein Schwibbogenfest geben. 
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kirchner auf die Adventszeit einstimmen.
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Am Sonnabend, den 30.11.2019, 
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namesgebend für unseren Ort. 
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Bereits ab 16:00 Uhr besteht die Mög-
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Vortrag „30 Jahre Wende in Neukirchen” am 19.11.2019
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Sprottenjäger, der Feuerwehr-Förder-
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WIR für UNSEREN ORT

 – Die Adorfer Vereine!

KuHV
im Auftrag der beteiligten Vereine
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Der Verein entschuldigt sich im Namen des Autors für einen aufgetretenen Fehler im 

Mitteilungsheft Neukirchner Heimatblätter Nr. 10, Seite 24, erschienen im September 

2019. 

In der Bildunterschrift der „Aktivisten der Bürgerinitiative“ ist fälschlicherweise Pfarrer 

Morgenstern (links im Bild) benannt, richtig ist jedoch – diese Person war/ist Pfarrer 

Naumann. Diese Verwechslung ist über die Jahre der Erinnerung seit 1989 leider 

passiert und hat zu korrigierenden Hinweisen durch die Leser des Heftes geführt.

Die Namensänderung kann in den persönlichen Exemplaren ganz einfach 

handschriftlich vorgenommen werden.

Den Hinweisgebern sei nochmals herzlich gedankt, wir bemerken erfreut, dass unser 

Mitteilungsheft sehr aufmerksam studiert wird.

Rolf Schmalfuß
Heimat- und Geschichtsverein Neukirchen/ Öffentlichkeitsarbeit
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Adorfer Vereinhausfest – Rückblick

Am 02. Oktober fand am und im Adorfer Vereinshaus unser 
mittlerweile viertes Vereinshausfest statt.
Zahlreiche Adorfer und Gäste erwartete auch diesmal eine 
rundum gelungene Veranstaltung, an die wir uns gerne 
zurückerinnern werden. Der Kultur und Heimatverein hatte 
gemeinsam mit dem Sprottenjägern wieder in gewohnter Weise 
für ein umfangreiches kulinarisches Angebot an Speisen und 
Getränken gesorgt.

Während die Damen des Adorfer Frauenchors mit ihrem musikalischen Programm das Fest offiziell eröffneten und für gute 
Stimmung bei den Anwesenden sorgten, sammelten sich vor der Adorfer Feuerwache bereits eine Vielzahl von Kindern in 
Begleitung ihrer Eltern, um anschließend, umrahmt von den Fackeln der Jugendfeuerwehr mit ihren Lampions über den Hintenweg 
Richtung Vereinshaus zu ziehen. Dort angekommen, wartete bereits der Knüppelkuchenteig, um an der großen Feuerschale 
knusprig braun gebacken zu werden. Wer von den Kleinen (oder auch Großen) Gästen Lust hatte, konnte sich sein Gesicht lustig 
bemalen lassen.

Im großen Vereinszimmer gab es für alle kunstinteressierten Gäste eine Bilderausstellung des Adorfer Sebastian Steinbach, welcher 
hier zum ersten Mal seine Werke der Öffentlichkeit präsentierte.
Weiterhin zeigte der Verein für Orts- und Heimatgeschichte in seinem Raum nochmals die Exponate der Ausstellung anlässlich 
„150-Jahre-Sport in Adorf“.

Im Schein des wärmenden Feuers klang dieses schöne Vereinshausfest gemütlich aus, welches bestimmt nicht das Letzte gewesen 
sein wird.

Unser Dank gilt allen beteiligten Helfern bei Organisation, Auf- und Abbau, dem Verpflegungsteam, unseren unermüdlichen 
„Schminkdamen“, allen Künstlerinnen und Künstlern, der Feuerwehr für die Absicherung zum Lampionumzug, der 
Gemeindeverwaltung und natürlich unseren treuen Gästen.

WIR für UNSEREN ORT  –  Die Adorfer Vereine

Tomas Rietschel
Kultur und Heimatverein Adorf

nichtamtlicher Teil

Amtsblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 11/2019
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Der Adorfer Frauenchor

Beim KinderschminkenLampion- und Fackelumzug

Stärkung am wärmenden Feuer

Verein der Freunde und Förderer der Grundschule Neukirchen

Einladung zur Mitgliederversammlung 2019

Unsere diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung findet

- am Dienstag, den 17.12.2019
- um 19:00 Uhr
- in der Grundschule Neukirchen statt.

Auf der Tagesordnung stehen folgende Themen: 

- Begrüßung durch den Vorstand

- Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung

- Rechenschaftsbericht 2018 / 2019

- Kassenbericht 2018 / 2019

- Entlastung des Vorstandes

- Vorstellung neuer Projekte

- Allgemeine Themen

Mit freundlichen Grüßen

Enrico Hauptvogel

Vorstandsvorsitzender

Das Apfelprojekt 2019

Fortsetzung S. 18
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Laternenfest der Marienkäferbande

Am Mittwoch den 25.09.2019 waren die 

Kinder mit ihren Eltern und Geschwistern 

zum Laternenfest in die Marienkäfer-

bande eingeladen. Wir waren eine 

ziemlich große Runde von 20 großen und 

kleinen Gästen. Das Wetter lies uns 

bangen, doch wir hatten Glück. 

Gemütlich bei einem kleinen Herbst-

buffet konnten die Eltern mit ihren 

Kindern eine Laterne basteln. Auf dem 

Tisch waren kleine Kunstwerke von den 

Kindern (Igel aus Ton und 

Schnecken aus Knete und Kasta-

nien) ausgestellt. 

Die Eltern und ihre Kinder waren 

in der Kreativität kaum zu 

bremsen und so sind wunder-

schöne Kreationen entstanden, 

welche dann den Kindern den 

Weg nach Hause leuchteten.

Gundra Gränitz
Tagesmutti

Zum dritten Mal jährt sich nun schon 
unser Apfelprojekt und jedes Mal ist es 
besonders. 

Im letzten Jahr wurden wir von den 
Äpfeln überflutet und in diesem Jahr 
mussten wir jeden Winkel von Neu-
kirchen und dem Ortsteil Adorf 
durchsuchen, um einen tragenden 
Apfelbaum zu finden. Dieser Herausfor-
derung stellten sich unsere Kinder und 
wanderten kilometerweit zu den Apfel-
grundstücken, um manchmal auch nur 
mit einem Korb belohnt zu werden.  
Eltern pflückten abends mit der 
Stirnlampe noch die Bäume leer damit 
wir auch in diesem Jahr unsere 
Mindestmenge für die Apfelsaftherstel-
lung von ca. 2,5 Tonnen Äpfeln 
erreichten.

Dank Ihnen und Ihrer Unterstützung 
haben wir es zum dritten Mal geschafft. 
Wir konnten 1770 Liter Saft für unsere 
Kindertageinrichtungen in Neukirchen 
herstellen und sind im nächsten Jahr mit 
Apfelsaft versorgt. Zum Verkauf reicht die 
Menge in diesem Jahr jedoch leider 
nicht. Die Kinder haben das große 
Ereignis wieder voller Freude begleitet 
und wir alle feierten gemeinsam ein 
rauschendes Apfelfest mit viel Tanz und 
guter Laune. 

Ein ganz besonderer Dank geht auch in 
diesem Jahr wieder an alle Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen der Kindertagesein-
richtungen in Neukirchen und Adorf für 
ihre tollen Ideen und die Unterstützung 
zur Festgestaltung. Ohne dieses Team 
wäre dieses Ereignis nicht möglich!

Wir danken der Dorfgemeinschaft für 
jeden einzelnen Apfel, die tollen 
Apfelköstlichkeiten und die vielen 
Spenden während unseres Apfelcafe´s. 

Wir danken der Bäckerei Weise für die 
schöne Idee mit unseren Kitakindern Ap-
feltaschen zu backen, die wir in unserer 
Projektwoche vernaschen konnten, der 

Agrargenossenschaft für das Bereit-
stellen des Equipments, dem Bauhof und 
der Gemeindeverwaltung für die Hilfe 
beim Sammeln und der Festgestaltung, 
der Baywa AG und natürlich allen die uns 
Äpfel gespendet haben!

In diesem Jahr haben wir wieder etwas 
Neues gelernt:
Jeder einzelne Apfel kann wichtig sein, 
um das Ziel zu erreichen! 
 
In diesem Sinne nach dem Projekt ist vor 
dem Projekt am 18.09.2020.

Herzliche Apfelgrüße aus dem 
Kindergarten!

X3
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Unser Walderlebnis

Am 26. 09. 2019 war die Aufregung bei 
den Kindern der Käuzchengruppe groß, 
denn heute fand endlich der langer-
sehnte Walderlebnistag statt. 

Wir hatten uns dazu Herrn Lange vom 
Sachsenforst eingeladen. Pünktlich 8 
Uhr machten wir uns vom Kindergarten 
aus auf den Weg in den Hutholzwald. 
Hier wurden wir bereits von Herrn Lange 
und einem Praktikanten erwartet. Nach 
einer kurzen Begrüßungsrunde ging 
unser Waldabenteuer auch schon los. 
Die beiden Männer vom Sachsenforst 
staunten sehr, denn wir kannten schon 
alle Waldregeln ganz genau. Also 
packten die Beiden gleich das erste 
Waldexperiment aus ihrer Kiste. Wir 
erhielten Spiegel und konnten damit ganz 
bequem die Baumkronen und den 
Himmel betrachten. Das sollten alle 
einmal versuchen, denn man entdeckt 
dabei ganz erstaunliche Dinge! 

Im Wald war für uns bereits ein Sitzkreis 
aus Baumstämmen vorbereitet. Hier 
machten wir es uns gemütlich und Herr 
Lange erklärte uns was es für Bäume 

gibt, wo sie wachsen und wie man das 
Alter eines Baumes bestimmt. Dazu hat-
te er uns eine Baumscheibe mitgebracht, 
diese war schon 76 Jahre alt.

Aus Kindern baute er 
mit uns einen Baum 
nach. Manche waren 
der Stamm, andere 
Kinder die Wurzel, es 
gab eine Krone und 
natürlich auch Blätter.
Gemeinsam spielten 
wir nun das Leben 
eines Baumes nach.

An den umgefallenen 
Bäumen der Waldlich-
tung erklärte uns Herr 
Lange den Aufbau und 
die Aufgaben der Wur-
zeln.
Gleichzeitig warnte er 
uns aber auch vor den 
Gefahren, die durch 
umgestürzte Bäume 
entstehen können.

Sehr lustig wurde es, 
als die Männer mit uns 
einen Zapfenweitwurf 
und ein Zapfenziel-
schießen veranstal-

teten. Davon konnten wir überhaupt 
nicht genug bekommen.

Zum Abschluss hörten wir noch die 
Geschichte von der Holzfrau und den 
Waldgnom Wurzelgraus. Diese gefiel uns 
so gut, dass wir am nächsten Tag die 
Mäuse aus der Geschichte nachbastel-
ten.

Als Dankeschön für diesen wunderbaren 
Vormittag führten wir den beiden 
Sachsenforst-Männern unser Tanzspiel 
„Wir wandern durch den schönen Wald“ 
vor und ernteten dafür viel Applaus. 

Uns hat es im Wald so gut gefallen, dass 
wir spontan beschlossen, öfter in den 
Wald zu wandern. Vielleicht werden wir 
noch zu alten „Waldpünktchen“!

Die Kinder der Käuzchengruppe mit 
Uta, Birgit und Ramona

PS: Wir bedanken uns bei Familie von 
Lena Raschig für die Organisation 
der „zauberhaften Schatzsuche im 
Wichtelwald“. 

Hort

Herbstferien 2019 im Hort der Grundschule Neukirchen

Bei bestem Herbstwetter verbrachten 
unsere Hortkinder zwei erlebnisreiche 
Ferienwochen. Die erste Woche begann 
mit einem ausgiebigen Waldspaziergang.  
Hier wurden Kastanien gesammelt, aus 
denen dann lustige Tiere und Kastanien-
männlein entstanden.
Außerdem schichteten die Kinder riesige 
bunte Laubhaufen, in die sie sich dann 
mit viel Freude hineinfallen ließen. Da 
konnte keiner widerstehen.

Auch ein Kinobesuch stand auf dem 
Programm. Dazu fuhren wir nach 
Chemnitz in das Metropol. Die Kinder der 
ersten Klasse sahen den Film „ Gans im 
Glück“ und die Größeren machten sich 
mit „Checker Tobi“ auf, um einen 
spannenden Fall zu lösen. Reichlich 
Popkorn gehörte natürlich zu einem 
richtigen Kinobesuch dazu.

Beim Kegeln haben wir dann mal wieder 
was für unsere Fitness getan. Dabei gab 
es schon richtige Meister. Da fielen doch 
glatt auch zweimal „ alle Neune“ um. 

Doch auch die jüngeren Kinder gaben 
sich richtig Mühe, um die für sie relativ 
schwere Kugel bis ans Ziel zu bringen. 
Beim nächsten Mal, da waren sich alle 
einig, sind wir alle wieder mit dabei.

Die zweite Woche begann mit der 
Herstellung von leckerer Apfelmar-
melade. Interessant war für alle, wie 
einfach sich dieser leckere Brotaufstrich 
doch herstellen ließ. Am Ende durfte 
Jeder , der wollte, ein Glas mit nach 
Hause nehmen. Am Mittwoch warteten 
alle ganz gespannt auf die Ankunft der 
Mitarbeiter von „ Martins Teddy Welt“. 
Diese brachten die vorbestellten Teddys 
und jede Menge Füllwatte mit, damit wir 
uns unsere niedlichen Kuschelteddys 
selbst basteln konnten. Es machte richtig 
Freude zuzusehen, wie unsere Lieblinge 
Gestalt annahmen. Am Ende griffen 
sogar wir Erzieher selbst zu Nadel und 
Faden, um uns selbst auch einen süßen 
Teddy herzustellen.  Danach wurden die 
Teddys „abgenabelt“ und erhielten eine 
Geburtsurkunde. Echt Cool!

Das eigentliche Highlight der Ferien war 
allerdings der Besuch im Kosmonauten-
zentrum. Hierbei erfuhren wir viel 
interessantes über unser Planetensystem 
und die Kosmonauten, die mit ihren 
Raketen im Weltall herumfliegen, auf der 
Suche nach anderen Planeten und 
Lebensformen. Alle Kinder durften einige 
Test absolvieren, um sicherzustellen, 
dass sie für den anstehenden „Weltraum-
flug“ geeignet sind. Natürlich bestand 
jedes Kind mit Bravour diese Prüfung 
und einem Weltraumflug stand nichts 
mehr im Wege. Wie bei einer richtigen 
Weltraummission empfing uns der 
Kapitän sowie der Bordingenieur, um mit 
uns zu fliegen. Viel zu schnell verging die 
Zeit und unser Raumschiff setzte wieder 
zur Landung an. An diesem Tag hatten 
sicherlich alle viel zu erzählen.
Da Alles ja nun mal ein Ende hat, so 
gingen auch diese Ferien zu Ende. Mit 
vielen Eindrücken und neu gewonnener 
Kraft, für die kommenden Schulwochen, 
können wir nun wieder in die Schule 
starten.

Beim Zapfenschießen
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Kirchenkalender 2020
Jährlich erscheint der Kirchen-
kalender: „Kirchen am Weg“, wo 
12 ausgewählte Kirchen aus 
Sachsen auf den Monatsblättern 
vorgestellt werden. Für 2020 ist 
auch die Adorfer Kirche dabei.

Im Pfarramt Adorf bzw. in der Bäckerei Viertel kann man sich den 
Kalender anschauen und für 15,- € erwerben. Der Kalender 
eignet sich auch gut als Geschenk.
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Gottesdienste

Kirchliches Leben in Neukirchen und Adorf

10.11.
10:00 Uhr Besonderer Gottesdienst zum Thema „30 Jahre Mauerfall”

mit Frank Vogt in der Landeskirchlichen Gemeinschaft

17.11. 09:00 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen
10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Adorf

20.11. 10:00 Uhr Gemeinsamer Sakramentsgottesdienst zum Buß- und Bettag
in Neukirchen

17:00 Uhr Konzert mit Döhler und Scheufler in Klaffenbach

24.11. 14:00 Uhr Sakramentsgottesdienst zum Ewigkeitssonntag in Neukirchen
mit Gedächtnis der Verstorbenen des letzten Jahres

10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst zum Ewigkeitssonntag in Neukirchen
mit Gedächtnis der Verstorbenen des letzten Jahres

01.12. 10:00 Uhr Familiengottesdienst in Neukirchen
10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Adorf

08.12. 10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst mit Lobpreis in Neukirchen
10:00 Uhr Familiengottesdienst in Adorf

15.12. 10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Neukirchen
08:30 Uhr Predigtgottesdienst in Adorf

22.12. 16:00 Uhr Adventskonzert in Neukirchen

Zu den 10:00 Uhr Gottesdiensten findet immer parallel Kindergottesdienst statt. 

10:00 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen

Gottesdienste

Lebendiger
Adventskalender 2019 in Neukirchen

An jedem Abend im Advent vom 2. 
Dezember an öffnen Familien oder auch 
einzelne Personen ihr „Türchen“, um 
gemeinsam eine besinnliche, feierliche, 
nachdenkliche, fröhliche oder inspirie-
rende Viertelstunde zu erleben, danach 
kann man noch ein wenig beieinander 
sitzen, reden, singen, etwas trinken oder 
naschen, …

An dem betreffenden Haus sollte dann 
auch eine große Zahl zu sehen sein.
Wo man zusammenkommt, kann indivi-
duell verschieden sein, Garage, Carport, 
Scheune, Stall oder auch im Haus, alles 
ist möglich, deshalb warm anziehen und 
evt. eine kleine Taschenlampe und ein 
Trinkgefäß mitbringen. 

Die „Türchen“ sind zwischen 18:00 – 
18.30 Uhr geöffnet. Der Plan, wann und 
wo welche Tür geöffnet ist, wird Ende 
November im Kirchenblatt und auf der 
Homepage der Kirchgemeinde 

  veröffentlicht.www.kg-neukirchen.de

Treff zum Gebet für Neukirchen

Dies ist eine Einladung an alle Christen im Ort. Wir wollen Gott anbeten und um Segen 
für unseren Ort und die politischen, pädagogischen, kulturellen und wirtschaftlichen 
Entscheidungsträger bitten. Dabei spielt bewusst die Gemeindezugehörigkeit keine 
Rolle. Jeder Christ ist eingeladen, dem Gebet wichtig ist und der für den Glauben an 
Jesus Christus brennt.

Wir wollen uns am 28.11.19, um 19 Uhr im Gemeinschaftsraum der Gartenstadt, 
Gartenstadtstraße 33 in Neukirchen treffen. Wir bitten um vorherige Anmeldung, um 
die Räumlichkeiten besser planen zu können. Auch wer Interesse hat, aber zu dem 
Termin verhindert ist, kann sich gern melden.
Wir freuen uns auf gute Begegnungen an diesem Abend!

Kontakt: 
Timo Füchtner, Tel. 0174-1713148, Mail: 
Daniel Bilz, Tel. 0371-23629804, Mail:  

Timo Füchtner Daniel Bilz

cut.fuechtner@web.de
daniel.bilz@web.de

Adventskerzenaktion in Adorf

Die Kerzen werden am 1. Advent im 
Gottesdienst ausgegeben und von 
Gemeindegliedern in den Ort getragen. 

Zu wem die Kerze gebracht wird, der darf 
sie einen Abend bei sich in der Wohnung 
aufstellen und gibt sie am nächsten Tag 
an seinen Nachbarn weiter.

Wir möchten Sie herzlich einladen, das 
Licht als Zeichen der Liebe Gottes von 
Haus zu Haus weiterzugeben. Es wäre 
schön, wenn alle Häuser in Adorf einmal 
im Advent eine solche Kerze beherbergen 
könnten.
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Veranstaltungstermine der „INSEL” Adorf

Kontaktdaten für Rückfragen:

Jugendbegegnungsstätte „INSEL“
Burkhardtsdorfer Straße 1
09221 Neukirchen
Tel.: 03721  265747
E-Mail:
Web:

esther@insel-adorf.de
www.ev-jugend-erz.de/

Täglich Montags17:45 – 18:05 Abendgebet 19:00 Uhr Montagsgebet

November 2019

24. November Café Bet-El

„INSEL”Bergfest und Tagesgebet XXL27. November

15:00 Uhr

17:30 Uhr

Termine und Veranstaltungen der Kirche

AN(GE)DACHT
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Eine neue Ordnung

Ein kleines unscheinbares Pappröhrchen. Der Blick in sein Inneres lässt nicht mehr los. Durch die im 
Inneren angebrachten Spiegel sind immer neue Muster im Kaleidoskop, das ich vor meinem Auge langsam 
hin und her drehe, zu erkennen. Aus dem scheinbaren Chaos entsteht eine neue Ordnung – ganz 
überraschend oder sich kaum jemals wiederholend.
Ein schönes Bild für das Leben.

Denn manchmal habe ich tatsächlich das Gefühl, es würde um mich herum alles im Chaos versinken.
Die Anforderungen an so vielen unterschiedlichen Stellen, die Bedürfnisse der Arbeit, der Familie und auch
von mir selbst, all das um mich Geschehende – es ist schwer, alles zu fassen und in eine Ordnung zu bringen.

Doch mit etwas Ruhe gelingt es manches Mal völlig überraschend: Ich entdecke Klarheit, Wiederholung, Halt Gebendes.
Aber – ich muss mir dafür Zeit nehmen. Ganz ähnlich wie beim Blick durch das Kaleidoskop: Wenn ich es schnell drehe, sehe ich 
immer nur eine Mischung aus bunten Farben im Inneren und kaum jemals ein Muster. Lasse ich mir jedoch Zeit, kann etwas 
entstehen, mit dem ich vorher nicht gerechnet habe.
Ich erkenne, was ich mir zwar tief im Inneren erhofft habe, mich jedoch trotzdem überrascht.

Ich kann mir mit Zeit und Achtsamkeit für mich die Haltung eines Halts geben. Selbst bestimmen, wer mein Halt ist und wofür 
ich Haltung annehme, Halt Gebendes als wichtig erachte…

Und wenn ich Halt gefunden habe, mit Wertschätzung diese Klarheit benennen.

Dann schaffe ich für mich eine neue Ordnung: 
Ordnung im Kopf – Ordnung auf dem Schreibtisch – Ordnung, die mich hält und mir eine Haltung gibt, zu mir, zu anderen, zum 
Leben, zur Anbindung an das große Ganze…

Cornelia Zuk
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Cornelia Zuk
aktive Christin

https://www.youtube.com/watch?v=Q2fIWB8o-bs

„INSEL”

Kontakt:

Adorfer Hauptstr. 98,
09221 Neukirchen (OT Adorf)
Tel.: 03721  271084

Pfarramt und Friedhofsverwaltung Adorf:
Pfarramt und Friedhofsverwaltung
Neukirchen:
Kirchsteig 3, 09221 Neukirchen, 
Pfarramt Tel.: 0371  21 71 43; 
Friedhof  Tel:  0371  21 71 13

PROGRAMM:

ab 12:00 Uhr

15:30 – 16:30 Uhr

17:00 – 18:00 Uhr

ab 19:00 Uhr

Danke-Konzert I mit W. Trost und Liedermachern

Familienprogramm

Gottedienst mit Landesjugendpfarrer

Georg Zimmermann

Danke-Konzert II

mit W. Trost, Chor „Zwischentöne” und Liedermachern

Liederbücher und CDs können

vor Ort erworben werden.

VERANSTALTUNGSORT:
Ev.-Luth. Kirche Neukirchen

Kirchsteig 3

09221 Neukirchen/Erzgebirge

Q
u
el

le
: 

K
ir
ch

ge
m

ei
n
d
e



www.neukirchen-erzgebirge.de 25nichtamtlicher Teil24  

Veranstaltungstermine der „INSEL” Adorf

Kontaktdaten für Rückfragen:

Jugendbegegnungsstätte „INSEL“
Burkhardtsdorfer Straße 1
09221 Neukirchen
Tel.: 03721  265747
E-Mail:
Web:

esther@insel-adorf.de
www.ev-jugend-erz.de/

Täglich Montags17:45 – 18:05 Abendgebet 19:00 Uhr Montagsgebet

November 2019

24. November Café Bet-El

„INSEL”Bergfest und Tagesgebet XXL27. November

15:00 Uhr

17:30 Uhr

Termine und Veranstaltungen der Kirche

AN(GE)DACHT

Amtsblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 11/2019

Eine neue Ordnung

Ein kleines unscheinbares Pappröhrchen. Der Blick in sein Inneres lässt nicht mehr los. Durch die im 
Inneren angebrachten Spiegel sind immer neue Muster im Kaleidoskop, das ich vor meinem Auge langsam 
hin und her drehe, zu erkennen. Aus dem scheinbaren Chaos entsteht eine neue Ordnung – ganz 
überraschend oder sich kaum jemals wiederholend.
Ein schönes Bild für das Leben.

Denn manchmal habe ich tatsächlich das Gefühl, es würde um mich herum alles im Chaos versinken.
Die Anforderungen an so vielen unterschiedlichen Stellen, die Bedürfnisse der Arbeit, der Familie und auch
von mir selbst, all das um mich Geschehende – es ist schwer, alles zu fassen und in eine Ordnung zu bringen.

Doch mit etwas Ruhe gelingt es manches Mal völlig überraschend: Ich entdecke Klarheit, Wiederholung, Halt Gebendes.
Aber – ich muss mir dafür Zeit nehmen. Ganz ähnlich wie beim Blick durch das Kaleidoskop: Wenn ich es schnell drehe, sehe ich 
immer nur eine Mischung aus bunten Farben im Inneren und kaum jemals ein Muster. Lasse ich mir jedoch Zeit, kann etwas 
entstehen, mit dem ich vorher nicht gerechnet habe.
Ich erkenne, was ich mir zwar tief im Inneren erhofft habe, mich jedoch trotzdem überrascht.

Ich kann mir mit Zeit und Achtsamkeit für mich die Haltung eines Halts geben. Selbst bestimmen, wer mein Halt ist und wofür 
ich Haltung annehme, Halt Gebendes als wichtig erachte…

Und wenn ich Halt gefunden habe, mit Wertschätzung diese Klarheit benennen.

Dann schaffe ich für mich eine neue Ordnung: 
Ordnung im Kopf – Ordnung auf dem Schreibtisch – Ordnung, die mich hält und mir eine Haltung gibt, zu mir, zu anderen, zum 
Leben, zur Anbindung an das große Ganze…

Cornelia Zuk
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Cornelia Zuk
aktive Christin

https://www.youtube.com/watch?v=Q2fIWB8o-bs

„INSEL”

Kontakt:

Adorfer Hauptstr. 98,
09221 Neukirchen (OT Adorf)
Tel.: 03721  271084

Pfarramt und Friedhofsverwaltung Adorf:
Pfarramt und Friedhofsverwaltung
Neukirchen:
Kirchsteig 3, 09221 Neukirchen, 
Pfarramt Tel.: 0371  21 71 43; 
Friedhof  Tel:  0371  21 71 13

PROGRAMM:

ab 12:00 Uhr

15:30 – 16:30 Uhr

17:00 – 18:00 Uhr

ab 19:00 Uhr

Danke-Konzert I mit W. Trost und Liedermachern

Familienprogramm

Gottedienst mit Landesjugendpfarrer

Georg Zimmermann

Danke-Konzert II

mit W. Trost, Chor „Zwischentöne” und Liedermachern

Liederbücher und CDs können

vor Ort erworben werden.

VERANSTALTUNGSORT:
Ev.-Luth. Kirche Neukirchen

Kirchsteig 3

09221 Neukirchen/Erzgebirge
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Marco Wanderwitz (CDU) – Jugendwettbewerb
 „Umbruchzeiten. Deutschland im Wandel seit der Einheit”

Mitteilungen / Presse

Der Monat Oktober im Bergbaumuseum

Bereits zum vierten Mal lockt das 
Bergbaumuseum Oelsnitz/Erzgebirge im 
Rahmen des bundesweiten Vorlesetags 
in seine Gemäuer. Unter dem Motto 
„Nacht im Museum…Lesen“ sind junge 
Leseratten und Bücherwürmer eingela-
den, am 15. November 2019 einen 
besonderen Abend im Museum zu 
verbringen.

Trotz vorübergehender Schließung 
machen wir es uns zwischen Ohren-
sesseln, Kissen, Decken,alten Büchern 
und noch älteren Bäumen gemütlich und 
lauschen Geschichten rund um Sport 
und Bewegung.
Um 17:30 Uhr geht es los.

Der letzte Bergmannstammtisch in 
diesem Jahr, mit dem Thema „Zum 
gegenwärtigen Bergbau in Sachsen“ ist 
am 13. November 2019, 18:00Uhr. 
Noch ist es ein Arbeitstitel, mit dem sich 
der Vortrag des sächsischen Oberberg-
hauptmannes Prof. Dr. Bernhard Cramer 
vorstellt. Unter dem Eindruck all dessen, 
was das längst seiner Bodenschätze 
beraubt erscheinende Erzgebirge noch 
immer an Werten birgt, verspricht die 
Sicht auf Lagerstätten, Vorräte und 
Möglichkeiten ansehnliche Erkenntnis 
aus fachmännischer Kenntnis.

Kontakt: 

Bergbaumuseum Oelsnitz/ Erzgebirge
Pflockenstraße 28
09376 Oelsnitz/Erzgeb.
Tel. 037298 / 93 94-0

presse@bergbaumuseum-oelsnitz.de
www.bergbaumuseum-oelsnitz.de

„genialsozial–Lokal” Kinder- und Jugendarmut entgegentreten

Amtsblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 11/2019

Die letzten Landtagswahlen und der 
anhaltende öffentliche Diskurs haben 
besonders deutlich gemacht:
Deutschland braucht mehr Austausch 
und Verständnis. Zwischen Menschen in 
Ost- und Westdeutschland, aus Groß-
städten und ländlichen Räumen, aber 
auch zwischen den Generationen.

Der Beauftragte der Bundesregierung für 
die Neuen Länder, der thüringische 
Parlamentarische Staatssekretär Chris-
tian Hirte MdB, und die Bundesstiftung 
zur Aufarbeitung der SED-Diktatur, der 
heimische Wahlkreisabgeordnete des 
Bundestages Parlamentarischer Staats-
sekretär Marco Wanderwitz (CDU) ist 
Mitglied des Kuratoriums der Stiftung, 
wollen sich in einem gemeinsam 
ausgelobten Kooperationsprojekt, dem 
Jugendwettbewerb "Umbruchszeiten. 
Deutschland im Wandel seit der Einheit", 
der Aufarbeitung der jüngeren deutschen 
Vergangenheit, insbesondere der 
Umbruch- und Transformationsphase 
nach 1990 widmen.

Vor allem für die junge Generation in der 
Bundesrepublik Deutschland, die die 
ehemalige DDR und die "alte" westdeut-
sche Bundesrepublik nur aus Büchern 
und Erzählungen kennt, ist die Ausein-

andersetzung mit diesem Teil unserer 
jüngsten Geschichte wichtig. Das Leben 
in unterschiedlichen Gesellschafts-
Systemen, sowie die Zeit nach dem 
Mauerfall haben die Menschen mit 
vielfältigen Erfahrungen und Bewertun-
gen geprägt, die auch heute noch den 
öffentlichen Diskurs beeinflussen.
Zentrale Leitfragen des Wettbewerbs 
sind:
Wie haben die Menschen in Ost und West 
den Systembruch von 1989/90 und den 
nachfolgenden Transformationsprozess 
erfahren?
Wie hat dieser Prozess die ostdeutschen 
Menschen geprägt und wie nahmen 
westdeutsche Bürger diese Zeit wahr?
Welche Auswirkungen haben diese 
Ereignisse auf die Gegenwart und wie 
blickt gerade die jüngere Generation auf 
die Transformationszeit zurück?

Bis zum 1. März 2020 sind Jugendliche 
zwischen 14 und 19 Jahren in ganz 
Deutschland dazu aufgerufen, sich in 
Gruppen auf die Spurensuche nach 
Geschichten zu den Erfahrungen der 
Transformationszeit zu begeben. Dies 
können Geschichten aus den Familien, 
aus dem Wohnort, aus Vereinen, von 
Begegnungen mit Menschen aus dem 
jeweils anderen Landesteil oder auch 

Erfahrungen mit Veränderungen sein, die 
seit 1989/90 eingetreten sind. Die Form 
der Einreichung steht den Jugendlichen 
frei, beispielsweise Comics, Filme, 
Textbeiträge oder Theaterstücke. Zu 
gewinnen gibt es bis zu 30 Preise in Höhe 
von je 500 bis 3.000 Euro sowie die 
Teilnahme an der Preisverleihung im 
Bundeswirtschaftsministerium in Berlin.

Auf der Webseite
 finden sich 

ausführliche Informationen zum Wett-
bewerb. Außerdem können gedruckte 
Flyer und Plakate im Projektbüro 
Umbruchszeiten bestellt werden.

Marco Wanderwitz MdB

Parlamentarischer Staatssekretär beim Bundes-
minister des Innern, für Bau und Heimat 
Vorsitzender der CDU-Landesgruppe Sachsen im 
Deutschen Bundestag Abgeordneter des
Wahlkreises Chemnitzer Umland/Erzgebirgskreis II 

Wahlkreisbüro Erzgebirge
Ernst-Thälmann-Str. 22
09366 Stollberg/Erzg.
Tel.: (037296) 932 470

E-Mail: 

twitter.com/wanderwitz

www.umbruchszeiten.de

marco.wanderwitz.wk02@bundestag.de
www.wanderwitz.de

Ausstellung zum Thema „Upcycling – oder aus alt mach neu”
Der Landschaftspflegeverband „Zschopau- / Flöhatal e.V. lädt ein zu einer

Viele Dinge des täglichen Lebens werden 
nur einmal verwendet und landen dann 
im Müll. Aber auch Kleidung und 
Alltagsgegenstände haben in der 
heutigen Zeit eine eher kurze Lebens-
dauer.
Doch bevor Paletten, Verpackungen, 
Zeitschriften, T-Shirts oder alte Jeans 
entsorgt werden, sollte man sich 
Gedanken über eine Wiederverwertung 
machen.
In der Naturschutzstation Pobershau 
werden nun Exponate aus den verschie-
densten Materialien ausgestellt, welche 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Landschaftspflegeverbandes und des 
Naturparks „Erzgebirge/Vogtland“ gestal-
tet haben.  

Die Ausstellung wird am 16.11.2019 
um 13:00 Uhr in der Naturschutzstation 
Pobershau eröffnet und ist bis zum 
29.11.2019 zu besichtigen.

Öffnungszeiten:

Montag – Freitag
10:00 – 16:00 Uhr

Sonnabend
13:00 – 16:00 Uhr

Feiertag (Bußtag)
10:00 -  16:00 Uhr

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

Landschaftspflegeverband
 „Zschopau-/Flöhatal“ e.V., 
Amtsseite Hinterer Grund 4a,
09496 Marienberg OT Pobershau
Tel. 03735/7696337
www.lpv-pobershau.de

Bergbaumuseum in Oelsnitz/Erzgeb.

„genialsozial – Deine Arbeit gegen Armut" 
startet mit „genialsozial-lokal" eine 
sachsenweite Kampagne, um den Blick 
für Kinder- und Jugendarmut in Sachsen 
zu schärfen. 
Mit Hilfe von „genialsozial" werden 
bereits seit 14 Jahren soziale Projekte 
hier in Sachsen unterstützt. 30% des am 
Aktionstag erarbeiteten Geldes können 
Schülerinnen und Schüler nutzen, um 
Menschen in prekären Lebenslagen unter 
die Arme zu greifen und setzten insge-
samt 1800 wunderbare Projekte in ihrer 
Region um. 

Aktuelle Vorhaben, wie man vor der 
eigenen Haustür helfen kann, zeigen 
folgende Beispiele aus dem Jahr 2019: 

•Die 107. Oberschule Dresden, die
an den Sonnenstrahl e.V. Dresden 
spendet,

•Die Parkschule Zittau, die ihr erar-
beitetes Geld nutzt, um Familien mit 
geringem Einkommen eine Ferien-
freizeit zu ermöglichen oder die

•Oberschule Weischlitz, die den Ver-
ein „Nachbarn helfen Nachbarn" 
unterstützt, der benachteiligten 
Familien bei der Finanzierung von 
Weihnachtsüberraschungen hilft. 

Zuletzt ist der Anteil der unter 18-jäh-
rigen in Sachsen, die von Armut bedroht 
sind auf 15,4% angestiegen, bei 
Jugendlichen zwischen 18 und 25 
Jahren sogar auf 31,5%. Im Vergleich 
zum Landesdurchschnitt liegen die 
Werte der jungen Generationen weit über 
denen der älteren. Dies zeigt, dass junge 
Menschen in Sachsen stärker von Armut 
betroffen sind als der Rest, obwohl sie 
dafür keine Schuld tragen. 

Menschen, die sich gegen diese 
Ungleichheit einsetzen, geben wir eine 
Plattform, um ihre Arbeit sichtbarer zu 
machen, sie zu würdigen und den 
Austausch von guten Praktiken zu be-
fördern. Daher ist es das Ziel der 
brandneuen Kampagne, auf diese 
Initiativen und Vereine aufmerksam zu 
machen, verbunden mit der Absicht eine 
Landkarte bürgerlichen Engagements 
gegen Kinder- und Jugendarmut in 
Sachsen zu erstellen. 

Seit den Sommerferien sind die 
Schülerinnen und Schüler erneut auf der 
Suche nach Möglichkeiten, sich für 
Gleichaltrige in abgehängten Lebens-
situationen einzusetzen. Dabei können 
sie vom Wissen der sächsischen Öffent-

lichkeit über die eigene Region profitie-
ren. Daher rufen wir alle Sachsen auf: 
„Gemeinsam gegen Armut". 
Auf unserer Webseite

 können Sie uns 
Projekte, Vereine, Gruppen oder Perso-
nen mitteilen, die sich im Alltag oder 
beruflich für benachteiligte Kinder- und 
Jugendliche einsetzen. 
Nur gemeinsam kommen wir dem Ziel 
näher, Armut in Sachsen langfristig zu 
beseitigen. 
„genialsozial" ist ein Programm der 
Sächsischen Jugendstiftung mit inhalt-
licher Unterstützung durch das Entwick-
lungspolitische Netzwerk Sachsen e.V.; 
der Ostdeutsche Sparkassenverband und 
die Sparkasse Chemnitz sind Haupt-
sponsoren. Ministerpräsident Michael 
Kretschmer ist Schirmherr dieser größten 
sächsischen Jugendsolidaritätsaktion.
Informationen unter: 

Pressekontakt: 
Jana Sehmisch 
Programmleiterin „genialsozial – Deine Arbeit 
gegen Armut" 
Sächsische Jugendstiftung 
Weißeritzstraße 3 – 01067 Dresden 
Tel.: 0351-323719012 
Fax: 0351-32371909
Mail: info@genialsozial.de

(www.saechsische-jugendstiftung.de/ 
genialsozial-lokal)

www.genialsozial.de
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Quelle: Landschaftspflegeverband „Zschopau-/Flöhatal e.V.
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Marco Wanderwitz (CDU) – Jugendwettbewerb
 „Umbruchzeiten. Deutschland im Wandel seit der Einheit”

Mitteilungen / Presse

Der Monat Oktober im Bergbaumuseum

Bereits zum vierten Mal lockt das 
Bergbaumuseum Oelsnitz/Erzgebirge im 
Rahmen des bundesweiten Vorlesetags 
in seine Gemäuer. Unter dem Motto 
„Nacht im Museum…Lesen“ sind junge 
Leseratten und Bücherwürmer eingela-
den, am 15. November 2019 einen 
besonderen Abend im Museum zu 
verbringen.

Trotz vorübergehender Schließung 
machen wir es uns zwischen Ohren-
sesseln, Kissen, Decken,alten Büchern 
und noch älteren Bäumen gemütlich und 
lauschen Geschichten rund um Sport 
und Bewegung.
Um 17:30 Uhr geht es los.

Der letzte Bergmannstammtisch in 
diesem Jahr, mit dem Thema „Zum 
gegenwärtigen Bergbau in Sachsen“ ist 
am 13. November 2019, 18:00Uhr. 
Noch ist es ein Arbeitstitel, mit dem sich 
der Vortrag des sächsischen Oberberg-
hauptmannes Prof. Dr. Bernhard Cramer 
vorstellt. Unter dem Eindruck all dessen, 
was das längst seiner Bodenschätze 
beraubt erscheinende Erzgebirge noch 
immer an Werten birgt, verspricht die 
Sicht auf Lagerstätten, Vorräte und 
Möglichkeiten ansehnliche Erkenntnis 
aus fachmännischer Kenntnis.

Kontakt: 

Bergbaumuseum Oelsnitz/ Erzgebirge
Pflockenstraße 28
09376 Oelsnitz/Erzgeb.
Tel. 037298 / 93 94-0

presse@bergbaumuseum-oelsnitz.de
www.bergbaumuseum-oelsnitz.de

„genialsozial–Lokal” Kinder- und Jugendarmut entgegentreten

Amtsblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 11/2019

Die letzten Landtagswahlen und der 
anhaltende öffentliche Diskurs haben 
besonders deutlich gemacht:
Deutschland braucht mehr Austausch 
und Verständnis. Zwischen Menschen in 
Ost- und Westdeutschland, aus Groß-
städten und ländlichen Räumen, aber 
auch zwischen den Generationen.

Der Beauftragte der Bundesregierung für 
die Neuen Länder, der thüringische 
Parlamentarische Staatssekretär Chris-
tian Hirte MdB, und die Bundesstiftung 
zur Aufarbeitung der SED-Diktatur, der 
heimische Wahlkreisabgeordnete des 
Bundestages Parlamentarischer Staats-
sekretär Marco Wanderwitz (CDU) ist 
Mitglied des Kuratoriums der Stiftung, 
wollen sich in einem gemeinsam 
ausgelobten Kooperationsprojekt, dem 
Jugendwettbewerb "Umbruchszeiten. 
Deutschland im Wandel seit der Einheit", 
der Aufarbeitung der jüngeren deutschen 
Vergangenheit, insbesondere der 
Umbruch- und Transformationsphase 
nach 1990 widmen.

Vor allem für die junge Generation in der 
Bundesrepublik Deutschland, die die 
ehemalige DDR und die "alte" westdeut-
sche Bundesrepublik nur aus Büchern 
und Erzählungen kennt, ist die Ausein-

andersetzung mit diesem Teil unserer 
jüngsten Geschichte wichtig. Das Leben 
in unterschiedlichen Gesellschafts-
Systemen, sowie die Zeit nach dem 
Mauerfall haben die Menschen mit 
vielfältigen Erfahrungen und Bewertun-
gen geprägt, die auch heute noch den 
öffentlichen Diskurs beeinflussen.
Zentrale Leitfragen des Wettbewerbs 
sind:
Wie haben die Menschen in Ost und West 
den Systembruch von 1989/90 und den 
nachfolgenden Transformationsprozess 
erfahren?
Wie hat dieser Prozess die ostdeutschen 
Menschen geprägt und wie nahmen 
westdeutsche Bürger diese Zeit wahr?
Welche Auswirkungen haben diese 
Ereignisse auf die Gegenwart und wie 
blickt gerade die jüngere Generation auf 
die Transformationszeit zurück?

Bis zum 1. März 2020 sind Jugendliche 
zwischen 14 und 19 Jahren in ganz 
Deutschland dazu aufgerufen, sich in 
Gruppen auf die Spurensuche nach 
Geschichten zu den Erfahrungen der 
Transformationszeit zu begeben. Dies 
können Geschichten aus den Familien, 
aus dem Wohnort, aus Vereinen, von 
Begegnungen mit Menschen aus dem 
jeweils anderen Landesteil oder auch 

Erfahrungen mit Veränderungen sein, die 
seit 1989/90 eingetreten sind. Die Form 
der Einreichung steht den Jugendlichen 
frei, beispielsweise Comics, Filme, 
Textbeiträge oder Theaterstücke. Zu 
gewinnen gibt es bis zu 30 Preise in Höhe 
von je 500 bis 3.000 Euro sowie die 
Teilnahme an der Preisverleihung im 
Bundeswirtschaftsministerium in Berlin.

Auf der Webseite
 finden sich 

ausführliche Informationen zum Wett-
bewerb. Außerdem können gedruckte 
Flyer und Plakate im Projektbüro 
Umbruchszeiten bestellt werden.

Marco Wanderwitz MdB

Parlamentarischer Staatssekretär beim Bundes-
minister des Innern, für Bau und Heimat 
Vorsitzender der CDU-Landesgruppe Sachsen im 
Deutschen Bundestag Abgeordneter des
Wahlkreises Chemnitzer Umland/Erzgebirgskreis II 

Wahlkreisbüro Erzgebirge
Ernst-Thälmann-Str. 22
09366 Stollberg/Erzg.
Tel.: (037296) 932 470

E-Mail: 

twitter.com/wanderwitz

www.umbruchszeiten.de

marco.wanderwitz.wk02@bundestag.de
www.wanderwitz.de

Ausstellung zum Thema „Upcycling – oder aus alt mach neu”
Der Landschaftspflegeverband „Zschopau- / Flöhatal e.V. lädt ein zu einer

Viele Dinge des täglichen Lebens werden 
nur einmal verwendet und landen dann 
im Müll. Aber auch Kleidung und 
Alltagsgegenstände haben in der 
heutigen Zeit eine eher kurze Lebens-
dauer.
Doch bevor Paletten, Verpackungen, 
Zeitschriften, T-Shirts oder alte Jeans 
entsorgt werden, sollte man sich 
Gedanken über eine Wiederverwertung 
machen.
In der Naturschutzstation Pobershau 
werden nun Exponate aus den verschie-
densten Materialien ausgestellt, welche 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Landschaftspflegeverbandes und des 
Naturparks „Erzgebirge/Vogtland“ gestal-
tet haben.  

Die Ausstellung wird am 16.11.2019 
um 13:00 Uhr in der Naturschutzstation 
Pobershau eröffnet und ist bis zum 
29.11.2019 zu besichtigen.

Öffnungszeiten:

Montag – Freitag
10:00 – 16:00 Uhr

Sonnabend
13:00 – 16:00 Uhr

Feiertag (Bußtag)
10:00 -  16:00 Uhr

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

Landschaftspflegeverband
 „Zschopau-/Flöhatal“ e.V., 
Amtsseite Hinterer Grund 4a,
09496 Marienberg OT Pobershau
Tel. 03735/7696337
www.lpv-pobershau.de

Bergbaumuseum in Oelsnitz/Erzgeb.

„genialsozial – Deine Arbeit gegen Armut" 
startet mit „genialsozial-lokal" eine 
sachsenweite Kampagne, um den Blick 
für Kinder- und Jugendarmut in Sachsen 
zu schärfen. 
Mit Hilfe von „genialsozial" werden 
bereits seit 14 Jahren soziale Projekte 
hier in Sachsen unterstützt. 30% des am 
Aktionstag erarbeiteten Geldes können 
Schülerinnen und Schüler nutzen, um 
Menschen in prekären Lebenslagen unter 
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Schöpfverbot an Gewässern im Erzgebirgskreis aufgehoben

Das am 9. Juli 2019 erlassene Schöpfverbot an Gewässern im Erzgebirgskreis ist nunmehr aufgehoben. Darauf weist die Untere 
Wasserbehörde des Erzgebirgskreises hin.

Obwohl die Regenfälle in den vergangenen Tagen und Wochen es anders vermuten lassen, befinden sich die Wasserstände der 
meisten Fließgewässer im Erzgebirgskreis nach wie vor im Niedrigwasserbereich. Allerdings hat sich die Lage etwas entspannt. 
Auch die Notwendigkeit der Bewässerung von Gärten, Sportplätzen, Grünanlagen usw. ist auf Grund der Jahreszeit geringer 
geworden.

Vor diesem Hintergrund wird darauf hingewiesen, dass Wasserentnahmen aus Fließgewässern im Rahmen des Gemein- bzw. 
Anlieger- und Eigentümergebrauchs dennoch mit Augenmaß und Verantwortungsbewusstsein durchgeführt werden müssen. Auf 
keinen Fall dürfen Bachläufe durch die Wasserentnahme austrocknen. Dies gilt auch für die Entnahme durch Eigentümer und 
Nutzer von Grundstücken an Bächen, Kleingärtner, Kleingartenvereine und Gemeinden. 

Informationen zum Durchfluss und zu den Wasserständen der Hauptfließgewässer liefern auch die Daten des Landeshoch-
wasserzentrums unter 

Für Fragen zum geltenden Wasserrecht steht Bürgerinnen und Bürgern die Untere Wasserbehörde des Erzgebirgskreises zu den 
allgemeinen Sprechzeiten telefonisch unter 03735 601-6190 zur Verfügung.

Pressekontakt: 

André Beuthner
Büro des Landrates - Pressestelle
Landratsamt Erzgebirgskreis, Paulus-Jenisius-Straße 24, 09456 Annaberg-Buchholz

Telefon 03733 831-1008; Fax 03733 831-1027
E-Mail    

https://www.umwelt.sachsen.de/umwelt/infosysteme/hwims/portal/web/wasserstand-uebersicht.

andre.beuthner@kreis-erz.de 
 www.erzgebirgskreis.deInternet 

7. Aufruf zum Waldumbau außerhalb von Schutzgebieten und Verjüngung
    natürlicher gebietsheimischer Waldgesellschaften in Schutzgebieten

Die Situation in den sächsischen Wäldern bleibt weiterhin angespannt. Die Großschadereignisse der vergangenen beiden Jahre 
- Stürme, Schneebrüche, Dürre und Borkenkäferbefall - haben auf zahlreichen Flächen zur Verlichtung oder Zerstörung von 
Waldflächen geführt. Besonders Nadelholzreinbestände aus Fichten oder Kiefern sind stark betroffen. Dort sollten Waldbesitzer 
schnell und zielgerichtet handlungs- und einsatzfähig sein. Für diesen Einsatz sind nicht nur Arbeitskapazitäten, sondern auch 
erhebliche finanzielle Aufwendungen notwendig.

Um den Waldbesitzern finanzielle Unterstützung bei der Wiederaufforstung und dem Umbau gefährdeter Bestände zu gewähren, 
wurde ein weiterer Aufruf zur Einreichung von Förderanträgen für Waldumbau außerhalb von Schutzgebieten und Verjüngung 
gebietsheimischer Waldgesellschaften in Schutzgebieten veröffentlicht. Dafür wird ein Budget in Höhe von 1,85 Mio Euro 
bereitgestellt. Die Anträge können ab dem 22.10.2019 und bis zum 17.12.2019 gestellt werden. 

Die entsprechenden Formulare werden im sogenannten Förderportal auf der Internetseite des Sächsischen Staatsministerium für 
Umwelt und Landwirtschaft (SMUL) unter  bereit gestellt. Im Zusammenhang 
mit der Beschaffung und Pflanzung von Bäumen oder Saat können auch die Teilmaßnahmen Vorwuchsbeseitigung, 
Bodenvorarbeiten, die Errichtung eines erstmaligen Wildschutzes und bis zu zwei Kulturpflegen innerhalb eines Jahres nach 
Begründung gefördert werden.

Es wird empfohlen, sich bei konkreten Fragen zur Förderung an den zuständigen Revierleiter für Privat- und Körperschaftswald des 
Staatsbetrieb Sachsenforsts (Link zu Förstersuche: ) oder die Bewilli-
gungsstelle Forstförderung in Bautzen zu wenden.

Revier Glauchau:

Janina Albrecht
Tel.: 037296 926 0 012
Mobil: 0172 79 34 063
Sprechzeiten: donnerstags 15:00 - 18:00 Uhr

Bewilligungsstelle Forstförderung:
Paul-Neck-Straße 127
02625 Bautzen
Telefon: (03591) 21 60
E-Mail: 

https://www.smul.sachsen.de/foerderung/3527.htm

https://www.sbs.sachsen.de/foerstersuche-27430.html

poststelle.sbs-glbautzen@smul.sachsen.de

2019 – ein kleines Saisonfazit der SGN Laufgruppe

Die Tage werden kürzer und kälter – das 
hält uns Läufer aber nicht von unserer 
Leidenschaft des Draußenseins ab. Aber 
die Wettkämpfe in der Region und darüber 
hinaus werden nun deutlich weniger, so 
dass Zeit für einen kleinen Jahresrückblick 
unserer Laufgruppe bleibt.

Das Jahr begann bereits am ersten 
Januarwochenende mit dem Berganlauf 
auf den Chemnitzer Adelsberg und hatte 
sein vorläufiges Ende beim Glauchauer 
Herbstlauf am letzten Oktobersonntag. 
Dabei wurden über das ganze Jahr 
hervorragende Ergebnisse erzielt. Über ein 
paar davon sollte schon berichtet werden:
Zum Beispiel bereitete sich Sven Vogt im 
Frühjahr wie auch im Herbst intensiv auf 
seine beiden Mararthonstarts vor. Das 
gelang ihm hervorragend, so dass er 
zweimal eine Superzeit von 2:43h hinlegte 
und damit Rang 2 beim Darß-Marathon 
und Rang 10 beim Bremen-Marathon 
erreichte.

Swen Lorenz beschränkt sich seit Jahren 
nicht nur aufs Laufen, sondern startet auch 
gern bei Duathlon- und Triathlon-Veran-
staltungen. Sein Höhepunkt in diesem Jahr 
war die Deutsche Meisterschaft im 
Triathlon über die olympische Distanz, bei 

der er einen starken 7. Platz in seiner 
Altersklasse errang. Nebenbei gewann er 
mal wieder die Altersklassenwertung am 
Wolfgangsee über die 10 km (bei mehr als 
1.800 Läufern).

Jörg Hilbert ist unser Fleißigster in der 
Runde. Neben seinen Fußballspielen und 
Tennisturnieren startete er bei den meisten 
Laufveranstaltungen der Region – fast 
überall verbunden mit Siegen und 
Platzierungen (und das nicht nur in den 
Altersklassenwertungen). René Walther ist 
zwar nicht so schnell, dafür waren seine 
Strecken meist etwas länger, häufiger auch 
mal über einen Marathon hinaus. Da geht 
es schon mal quer durch den Harz oder auf 
den Fichtelberg hinauf oder durch die 
französischen Alpen.

Neben diesen ganz persönlichen Erfolgen 
gab es auch wieder viele gemeinsame 
Unternehmungen. Zu nennen sind der 
jährliche Winterlauf rund um unsere 
Gemeinde gemeinsam mit dem Postsport-
verein Chemnitz oder der seit 5 Jahren 
stattfindende Silvesterlauf und vor allem 
unser Staffellauf, zu dem wir inzwischen 
zum 19. Mal einluden. Insgesamt 13 
Staffeln und dabei viele neue Gesichter 
kamen 2019 zu uns auf den Sportplatz. 

Nach dem Gewinn im vergangenen Jahr 
erreichte unsere Staffel dieses Mal Rang 3.
Zu unserem Vereinsleben gehörte auch 
weiterhin der Ausflug an den Wolfgangsee 
und den durch das Laufen verursachten 
erhöhten Kalorienbedarf deckten wird 
durch eine große gemeinsame Weihnachts-
feier und ein ausgiebiges Grillfest im 
Sommer.

Laufen geht natürlich auch allein, aber im 
Verein machts einfach mehr Spaß – nicht 
nur Erfahrungsaustausch, Anregungen, 
Motivation sondern auch über die eigenen 
(auch die kleinen) Erfolge berichten, das 
macht einen Verein aus. Zudem treffen wir 
uns montags 19 Uhr in der Turnhalle der 
Oberschule, um uns wenigstens eine 
Stunde in der Woche den uns Läufern 
wichtigen Kraft- und Koordinations-
übungen zu widmen – welcher Läufer 
macht das schon alleine zu Hause?

Also wer Lust hat, kann gern jeden Montag 
vorbeischauen! Neue Mitstreiter sind herz-
lich willkommen.  

René Walther
SGN Laufgruppe

Waldumbau
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Geplante Kurse der Volkshochschule in Stollberg

13.11.2019 17:00 Uhr Erste Hilfe – Grundausbildung, Stollberg, Gymnasium

14.11.2019 09:30 Uhr Was kann ich tun, damit meine blöde Wut weggeht? – Gefühle authentisch fühlen, 
interpretieren und integrieren, Stollberg, MPZ

14.11.2019 15:30 Uhr Schneidern – Grundkurs, Stollberg, MPZ

19.11.2019 09:30 Uhr Das Smartphone & Tablet richtig bedienen (Android), Stollberg, MPZ

23.11.2019 08:30 Uhr Tabellenkalkulation mit Excel - Tageskurs, Stollberg, MPZ

25.11.2019 09:30 Uhr Das Smartphone & Tablet richtig bedienen (Android), Stollberg, MPZ

27.11.2019 18:00 Uhr Von der Idee zum Film – Erstellen von Drehbüchern und Kurzfilmen, Stollberg, MPZ

30.11.2019 08:30 Uhr Textverarbeitung mit Microsoft Word – Tageskurs, Stollberg, MPZ

02.12.2019 17:15 Uhr Hatha Yoga, Stollberg, MPZ

02.12.2019 19:00 Uhr Hatha Yoga, Stollberg, MPZ

02.12.2019 08:30 Uhr Präsentation mit PowerPoint – Tageskurs,  Stollberg, MPZ

MPZ … Medienpädagogisches Zentrum (ehemalige Einfeldhalle auf dem Gelände des Gymnasiums)

DANKSAGUNG

Jesus Christus ist unsere Hoffnung.

geb. Lasch

Bitte beachten Sie, dass aus Platzgründen nur eine begrenzte
Auswahl und nur der Beginn der Kurse ausgewiesen sind. 
Detaillierte Informationen erhalten Sie telefonisch unter
037296 / 591 1663 und im
Internet unter  www.vhs-erzgebirgskreis.de

Nature writing – oder Naturraum im Kulturraum
TRAU DICH! – Ausschreibung zum 11. Nachwuchsförderpreis „Literatur im Erzgebirge” 2020

Was wäre, wenn ein alter Baum erzählen 
könnte? Was würde ein Zugvogel zu 
berichten haben? Welche Schätze 
bewacht eine Tiefseekreatur? Wie sieht 
die Erde ohne Menschen aus?

Solche und noch mehr Fragen warten auf 
Eure Antworten beim 11. Nachwuchs-
förderpreis der Literatur im Erzgebirge.

Nature writing, die eigenen Gedanken 
von sich weg, hinein in die Natur zu 
lenken, sich selbst in einen uralten 
Baum zu verwandeln, der Blick aus der 
Vogelperspektive oder von „1,80 down 
under“… alles ist möglich.
Die Mischung aus sichtbarer Umwelt, 

Phantasie, Blick auf altes Naturwissen 
und sprachlichen Stilmitteln vereinigen 
sich zur „Terraliteratur“. Der Kultur
(-Natur-)Raum Erzgebirge birgt unbe-
schreiblich viele Beispiele dafür. Findet 
sie und probiert Euch aus, in hoch-
deutsch oder Mundart, Lyrik oder Epik, 
und Ihr werdet sehen, wie sich Euer 
Horizont erweitert.
 
Mit dem Thema „Nature writing – oder: 
Naturraum im Kulturraum“ rufen wir alle 
Mädchen und Jungen zwischen 10 und 
21 Jahren auf, ihre Gedanken in Worte zu 
fassen und sich am Nachwuchsförder- 
preis „Literatur im Erzgebirge“ 2020 zu 
beteiligen. 

Einsendeschluss ist der 01.12.2019. 
Die Einreichungen werden einer Jury aus 
gestandenen Schriftstellern und Kennern 
der Szene zur Preisverleihung vorge-
schlagen. 
Die Auszeichnung erfolgt im März 2020 
in der Baldauf Villa.

Kontakt & Information:

Montag bis Freitag 9:00 bis 12:00 Uhr 
und 13.00 bis 18.00 Uhr

Telefon: 03735-22045

E-Mail:  info@baldauf-villa.de
            www.baldauf-villa.de
kul(T)our-Betrieb des Erzgebirgskreises 
”Baldauf Villa”, Anton-Günther-Weg 4,
09496 Marienberg

Blutspender beweisen nicht nur Solidarität, sondern 

auch ein hohes Maß an Mitgefühl für andere Menschen. 

Sie leben Hilfsbereitschaft und Verantwortungs-

bewusstsein vor – und fast jeder kann es nachmachen. 

Denn nur gemeinsam mit Menschen, die soziale 

Verantwortung übernehmen, kann die Blutversorgung 

in Deutschland auch langfristig sichergestellt werden. 

Gerade in der Advents- und Weihnachtszeit, in der viele 

Menschen mit Spenden Gutes tun, hat eine 

lebensrettende Blutspende eine ganz besondere 

Bedeutung, denn die nur kurz haltbaren Blutpräparate 

müssen für Patienten auch an Feiertagen zur Verfügung 

stehen. 

Zusätzlich zu den regulären Spendeterminen im 

Dezember bietet das DRK deshalb rund um 

Weihnachten und den Jahreswechsel an einigen 

Spendeorten Sonder-Blutspendetermine an, so zum 

Beispiel am zweiten Weihnachtstag. 

Das DRK freut sich über alle, die in der Weihnachtszeit Teil der Blutspender-Familie werden. 

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht:

am Freitag, den 
von 15:30 - 18:30 Uhr
in der Oberschule Neukirchen
Hauptstraße 56

06.12.2019

Anja Werth-Orgis
Referentin Öffentlichkeitsarbeit ITM Chemnitz

Zu Weihnachten Lebensretter werden:
DRK ruft zum Jahreswechsel wieder zum Blutspenden auf

Deutsches
Rotes
Kreuz

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost
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Geplante Kurse der Volkshochschule in Stollberg

13.11.2019 17:00 Uhr Erste Hilfe – Grundausbildung, Stollberg, Gymnasium

14.11.2019 09:30 Uhr Was kann ich tun, damit meine blöde Wut weggeht? – Gefühle authentisch fühlen, 
interpretieren und integrieren, Stollberg, MPZ

14.11.2019 15:30 Uhr Schneidern – Grundkurs, Stollberg, MPZ

19.11.2019 09:30 Uhr Das Smartphone & Tablet richtig bedienen (Android), Stollberg, MPZ

23.11.2019 08:30 Uhr Tabellenkalkulation mit Excel - Tageskurs, Stollberg, MPZ

25.11.2019 09:30 Uhr Das Smartphone & Tablet richtig bedienen (Android), Stollberg, MPZ

27.11.2019 18:00 Uhr Von der Idee zum Film – Erstellen von Drehbüchern und Kurzfilmen, Stollberg, MPZ

30.11.2019 08:30 Uhr Textverarbeitung mit Microsoft Word – Tageskurs, Stollberg, MPZ

02.12.2019 17:15 Uhr Hatha Yoga, Stollberg, MPZ

02.12.2019 19:00 Uhr Hatha Yoga, Stollberg, MPZ

02.12.2019 08:30 Uhr Präsentation mit PowerPoint – Tageskurs,  Stollberg, MPZ

MPZ … Medienpädagogisches Zentrum (ehemalige Einfeldhalle auf dem Gelände des Gymnasiums)

DANKSAGUNG

Jesus Christus ist unsere Hoffnung.

geb. Lasch

Bitte beachten Sie, dass aus Platzgründen nur eine begrenzte
Auswahl und nur der Beginn der Kurse ausgewiesen sind. 
Detaillierte Informationen erhalten Sie telefonisch unter
037296 / 591 1663 und im
Internet unter  www.vhs-erzgebirgskreis.de

Nature writing – oder Naturraum im Kulturraum
TRAU DICH! – Ausschreibung zum 11. Nachwuchsförderpreis „Literatur im Erzgebirge” 2020

Was wäre, wenn ein alter Baum erzählen 
könnte? Was würde ein Zugvogel zu 
berichten haben? Welche Schätze 
bewacht eine Tiefseekreatur? Wie sieht 
die Erde ohne Menschen aus?

Solche und noch mehr Fragen warten auf 
Eure Antworten beim 11. Nachwuchs-
förderpreis der Literatur im Erzgebirge.

Nature writing, die eigenen Gedanken 
von sich weg, hinein in die Natur zu 
lenken, sich selbst in einen uralten 
Baum zu verwandeln, der Blick aus der 
Vogelperspektive oder von „1,80 down 
under“… alles ist möglich.
Die Mischung aus sichtbarer Umwelt, 

Phantasie, Blick auf altes Naturwissen 
und sprachlichen Stilmitteln vereinigen 
sich zur „Terraliteratur“. Der Kultur
(-Natur-)Raum Erzgebirge birgt unbe-
schreiblich viele Beispiele dafür. Findet 
sie und probiert Euch aus, in hoch-
deutsch oder Mundart, Lyrik oder Epik, 
und Ihr werdet sehen, wie sich Euer 
Horizont erweitert.
 
Mit dem Thema „Nature writing – oder: 
Naturraum im Kulturraum“ rufen wir alle 
Mädchen und Jungen zwischen 10 und 
21 Jahren auf, ihre Gedanken in Worte zu 
fassen und sich am Nachwuchsförder- 
preis „Literatur im Erzgebirge“ 2020 zu 
beteiligen. 

Einsendeschluss ist der 01.12.2019. 
Die Einreichungen werden einer Jury aus 
gestandenen Schriftstellern und Kennern 
der Szene zur Preisverleihung vorge-
schlagen. 
Die Auszeichnung erfolgt im März 2020 
in der Baldauf Villa.

Kontakt & Information:

Montag bis Freitag 9:00 bis 12:00 Uhr 
und 13.00 bis 18.00 Uhr

Telefon: 03735-22045

E-Mail:  info@baldauf-villa.de
            www.baldauf-villa.de
kul(T)our-Betrieb des Erzgebirgskreises 
”Baldauf Villa”, Anton-Günther-Weg 4,
09496 Marienberg
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Unsere Aktion
vom 13.11. bis 13.12.19

Es freut sich auf Sie
Ihr Team der Apotheke

Voltaren
Schmerzgel forte

20g gratis
beim Kauf von

Voltaren Schmerzgel forte

Statt 100g für 19,90 € 120g


